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Dieser Satz, der als Losung für das neue 
Jahr 2025 ausgewählt wurde, war einer der 
Lieblingssprüche meines inzwischen ver-
storbenen früheren Gemeindepfarrers. Er 
sagte ihn gerne dann, wenn im Presby-
terium eine schwierige Entscheidung zu 
fällen war. Da ging es dann um das sorgfäl-
tige Abwägen des „dafür“ und „dagegen“. Es 
war immer gut, wenn ich damals als junger 
Presbyter vor der Sitzung ein wenig Zeit 
hatte, mir über die anliegenden Themen 
meine eigenen Gedanken zu machen. Fand 
ich das gut, was da vorgeschlagen wurde? 
Wenn die Antwort „ja“ war, dann stellte ich 
mir die Frage: Warum? Und wenn die Ant-
wort „nein“ war, dann stellte ich mir diese 
Frage nach dem „Warum?“ erst recht. Denn 
es konnte ja sein, dass ich mich für eine 
Sache aus sehr persönlichen Gründen sehr 
spontan begeistern konnte – oder eben aus 
den gleichen Gründen genauso spontan 
dagegen war. Doch letzten Endes ging es 
doch darum, was gut, wahr und wichtig war 
für unsere Gemeinde – und was sie voran-
brachte. Darum hörte ich mir dann, wenn 
ich mir eine eigene Meinung gebildet hatte, 
in der Sitzung an, was die Anderen zu sagen 
hatten, prüfte es – und glich es ab mit den 
Gedanken, die ich mir selbst gemacht hatte. 
Denn es konnte ja sein, dass auch die Ande-
ren etwas Wichtiges oder Richtiges bedacht 
oder gefunden hatten, was mir entgangen 
war. 
So mache ich das heute noch – und nicht 
nur zur Vorbereitung von Presbytersit-
zungen! Auch wenn ich es inzwischen bei 
vielen Menschen ganz anders erlebe, versu-
che ich immer noch einerseits mir anhand 
von Fakten eine Meinung zu bilden – und 
andererseits aber auch offen zu bleiben für 
das, was Andere beitragen. Das ist manch-
mal sehr spannend! 

„Prüfet alles und behaltet das Gute!“
(1.Thess.5,21)

Und spannend war es wohl auch damals 
zu Zeiten des Apostels Paulus in der alten 
Hafenstadt Thessaloniki. Denn dort stie-
ßen Sitten und Gebräuche, Überzeugun-
gen und Angewohnheiten aus der ganzen 
Welt zusammen - und trafen dann auch 
in der damals sehr jungen christlichen 
Gemeinde aufeinander. Wenn man sich 
dann beim Suchen nach dem richtigen 
Weg nicht immer verstand, dann hing das 
nicht unbedingt nur damit zusammen, dass 
die Anderen fremd oder undeutlich spra-
chen. Sondern es hing mitunter auch an 
der Unfähigkeit, eigene Positionen zu über-
prüfen und dem Anderen Raum zu geben, 
wenn es denn gut war. 
„Prüfet alles und behaltet das Gute!“ Vor 
dieser Aufgabe steht z.Zt. auch unsere Lan-
deskirche in ganz besonderer Weise. Trotz 
vieler Versuche, sich diesem Trend ent-
gegen zu stemmen, müssen wir wahrneh-
men, dass unsere Mitgliederzahlen sinken 
und unsere Haushaltsmittel deutlich weni-
ger werden. Da ist eine umfangreiche Prü-
fung aller kirchlicher Arbeitsfelder geboten. 
Dazu wurde in der Landeskirche ein soge-
nannter „Priorisierungsprozess“ gestar-
tet, der schon bald erste Ergebnisse liefern 
wird. Die werden nicht allen gefallen – mir 
auch nicht. Aber gerade dann wird es darauf 
ankommen, wie wir uns dazu verhalten: 
Ob wir uns abwenden, oder den Kopf in 
den Sand stecken – oder ob wir versuchen 
Stand zu halten und auch und gerade mit 
weniger Mitteln anzupacken, was zu tun 
ist! In der vor uns stehenden Advents- und 
Weihnachtszeit, wenn wir uns besinnen auf 
die Ankunft des schlechthin Guten, haben 
wir reichlich Gelegenheit, uns zu überlegen, 
was denn vor seinem Angesicht gut und 
richtig ist. Und da bekommt er dann noch 
einmal eine ganz andere Wendung, dieser 
Spruch: „Prüfet alles und behaltet das Gute!“

Markus Diringer, Pfarrer

schon auf den ersten Blick fällt es auf: 
Irgendwie sieht der „Kanal 8“ vertraut aus, 
aber etwas hat sich verändert. Wenn man 
ihn dann in die Hand nimmt, merkt man: 
Er ist viel umfangreicher. Und wenn man 
„Kanal 8“ dann aufschlägt und durchblät-
tert, merkt man schnell: Auch innen hat sich 
einiges verändert. Das Wichtigste vorweg: 
Künftig wird es nur noch eine gemeinsame 
Ausgabe von „Kanal 8“ für alle Kirchenge-
meinden geben. So können Sie nicht nur 
lesen, was es in Ihrer Gemeinde vor Ort an 
Angeboten und Veranstaltungen gibt, son-
dern sich auch in den anderen Gemeinden 
umschauen. Wir möchten damit zum Aus-
druck bringen, dass wir zwar eigenstän-
dige Kirchengemeinden waren und sind, 
uns aber in der Verbandsgemeinde ver-
bunden wissen. Außerdem möchten wir 
Sie herzlich einladen, über den Kirchturm 
der eigenen Gemeinde hinauszuschauen 
und wahrzunehmen, was es anderswo 
Schönes gibt. Alle Veranstaltungen, Gottes-
dienste, Konzerte und vieles mehr stehen 
allen Gemeindemitgliedern der Verbands-
gemeinde offen. 

Im neuen „Kanal 8“ finden Sie im Mantel-
teil, der bisher schon die Angebote für alle 
Gemeinden enthielt, verschiedene Rubri-
ken: „Besondere Gottesdienste und Spiri-
tualität“, „Musik“, „Kinder und Familien“, 
„Jugendliche“, „Erwachsene“ und „Senio-
ren“. Am Anfang steht nach wie vor der 
Ihnen vertraute geistliche Impuls einer Kol-
legin oder eines Kollegen aus der Verbands-
pfarrei, und den Abschluss bildet nach wie 
vor die Übersicht über die Gottesdienstan-
gebote.  Viele Hinweise auf Veranstaltungen 
und Gruppen sind aber in den Mantelteil 
gewandert, um deutlich zu machen, dass 
sie für alle Gemeindemitglieder der Ver-
bandsgemeinde offen sind. Wenn Sie also 

eine Veranstaltung suchen, schauen Sie in 
Zukunft immer zuerst in den Mantelteil und 
dann in den Ortsteil. Diesen wird es weiter-
hin geben, aber nur noch die Informationen 
enthalten, die für die Kirchengemeinden 
vor Ort wichtig sind. 

Schauen Sie sich also den neuen Kanal 8 in 
Ruhe an. Wir freuen uns über Rückmel-
dungen, Lob oder Kritik. 

Schreiben Sie an Pfarrer Michael Erlenwein: 
verbandspfarrei.schifferstadt@evkirchep-
falz.de oder rufen Sie an: 06235-959353, 
oder wenden Sie sich an die örtlichen 
Pfarrämter. 

Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verbandspfarrei
Pfarrer Michael Erlenwein

Liebe Leserinnen 
und Leser,
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vieles ist im Umbruch - in unserer Gesell-
schaft wie auch in unseren Kirchen. Wir 
stehen vor massiven Herausforderungen 
für die Zukunft, denn unsere Ressourcen 
werden weniger. Das betrifft die finanzielle 
Seite - wir werden in Zukunft mit deut-
lich weniger Geld auskommen müssen, das 
betrifft aber vor allem auch die Ressour-
cen an Menschen, die haupt-, neben- und 
ehrenamtlich in den Kirchengemeinden 
tätig sind. Wir als Presbyterien und Haupt-
amtliche in den Kirchengemeinden haben 
den Anspruch, auch in dieser sich verän-
dernden Kirche mit weniger Ressourcen als 
Kirche deutlich und erkennbar zu sein und 
beschäftigen uns viel damit, wie gute und 
sinnvolle Schritte dazu aussehen können.

Einen konkreten Schritt wollen wir ab dem 
kommenden Jahr gehen: 
Die Kirchengemeinden Schifferstadt, Dann-
stadt, Hochdorf-Assenheim und Röders-
heim-Gronau wollen sich künftig besser 
abstimmen, wenn es um die Gottesdienste 
in unseren Gemeinden geht. Am deutlichs-
ten wird das für Sie als Gemeindeglieder an 
den neuen Gottesdienstzeiten: 

Künftig werden alle Gottesdienstzeiten mit 
der Uhrzeit angegeben, zu der das Geläut 
endet und der Gottesdienst beginnt. Frühe 
Gottesdienste beginnen um 9.00 Uhr, spä-
tere um 10.30 Uhr. Damit ist es für die Per-
sonen, die die Gottesdienste leiten möglich, 
z.B. erst in Schifferstadt und dann in Gronau 
Gottesdienst zu feiern. Darüber hinaus 
wollen wir unser Augenmerk verstärkt 
darauf richten, auch das Gottesdienstange-
bot außerhalb des klassischen Sonntagsgot-
tesdienstes zu stärken. Dieser ist, wie etwa 
die Ergebnisse der letzten Kirchenmitglied-
schaftsuntersuchung zeigen, nicht mehr 
der eine Fixpunkt des Gemeindelebens und 
wird von immer weniger Menschen wahr-
genommen. Hier wollen wir in Zukunft 
versuchen, im Gottesdienstangebot auch 

Neues auszuprobieren, Erfahrungen mit 
anderen Gottesdienstformen zu sammeln 
und damit auch die Chance haben, neue 
Menschen anzusprechen, zuweilen auch an 
anderen Tagen oder zu anderen Zeiten. 

Sicherlich wird nicht alles auf Anhieb gelin-
gen. Aber wir sind davon überzeugt, dass es 
diesen Freiraum braucht, in dem wir Gottes 
Geist auch einmal freien Lauf lassen und 
darauf vertrauen, dass sich daraus Gutes 
entwickeln kann. Außerdem wird es auch 
immer wieder Gottesdienste geben, die von 
Ehrenamtlichen gestaltet werden. Wir sind 
gespannt, was sich aus dem neuen Konzept 
entwickeln wird und laden Sie herzlich ein, 
sich mit uns auf den Weg zu machen, Dinge 
auszuprobieren und daraus zu lernen. 

Für Rückmeldungen, Lob und Kritik auf 
diesem Weg sind wir dankbar - denn letzt-
lich geht es nur gemeinsam!

Neuer Gottesdienstplan
für die Kirchengemeinden Schifferstadt, 
Dannstadt, Hochdorf-Assenheim 
und Röderheim-Gronau

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinden,

Nachdem es in diesem Jahr wegen einer 
Erkrankung des Schauspielers kurzfristig 
abgesagt werden musste, gibt es nun einen 
neuen Termin für das Theaterstück „JUDAS“ 
des Chawwerusch-Theaters aus Herxheim. 
Es wird am Samstag, 12.04.2025, um 19:00 
Uhr in der Kirche St. Jakobus aufgeführt. 
Am Vorabend des Palmsonntags wird somit 
ein besonderer Akzent zum Start in die 
Karwoche gesetzt. Ben Hergl spielt in dem 
Ein-Personen-Schauspiel von Lot Veke-
mans in der Inszenierung von Ro Tritschler 
den umstrittenen Apostel Jesu.

Suchen Sie noch ein besonderes Weih-
nachtsgeschenk? Wie wäre es mit Ein-
trittskarten für das Stück JUDAS? Einen 
Trailer über das Stück findet man unter 
www.chawwerusch.de/judas-trailer/ 
Zu der Veranstaltung laden die Schiffer-
stadter Kirchen (Pfarrei Hl. Edith Stein, 
Protestantische Gemeinde, Neu-Apostoli-
sche Kirche und Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde / Baptisten) ein.

JUDAS  

Samstag, 12.04.2025, 19:00 Uhr
Kirche St. Jakobus Schifferstadt
Eintritt: 15,-- €, ermäßigt 10,-- € 
(Jugendliche, Schüler/innen, Arbeitslose, 
Schwerbehinderte)
Vorverkauf: Pfarrbüro Hl. Edith Stein, 
Kirchenstr. 10, Schifferstadt. – 
Alle bereits erworbenen Eintrittskarten bleiben gültig.
Telefon: 06235  959081
E-Mail: pfarramt.schifferstadt@bistum-speyer.de

Ein beeindruckendes Stück 
in der Kirche St. Jakobus 
in Schifferstadt 
am Samstag, 12. April 2025

Impressum

Herausgeber: 
Prot. Verbandspfarrei Schifferstadt, 
Langgasse 61, 67105 Schifferstadt
Verantwortlich für den Inhalt: Pfarrer Michael Erlenwein, 
E-Mai: verbandspfarrei.schifferstadt@evkirchepfalz.de, 
Tel. 06235 959353
Auflage: 9000 Exemplare
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An Heilig Abend finden Sie in den Gemein-
den der Verbandspfarrei besondere 
Gottesdienste:

Gottesdienst mit und ohne Krippenspiel 
für Familien in Fußgönheim (um 15 Uhr), 
sowie in Dannstadt und in der Gustav-
Adolf-Kirche in Schifferstadt (um 15:30 Uhr)

Gottesdienste am heiligen Abend

Um 22 Uhr können Sie in verschiedenen 
Gottesdiensten zur Christnacht den Heilig 
Abend ausklingen lassen: 

•	 In Böhl gestaltet „TonArt“ den 
Gottesdienst, 

•	 in Dannstadt laden Gemeindediakonin 
Pfeiffer und Team zur Lichterandacht 
mit Texten und besinnlicher Musik ein 

•	 und in Schifferstadt feiern wir um  
22 Uhr den Ökumenischen Gottes-
dienst in der Christnacht in der St.Lau-
rentiuskirche (Jägerstraße).

 

Auch im Dezember gibt es wieder ein 
Taizé-Gebet in der Kapelle der Kirche Herz 
Jesu, Salierstraße, Schifferstadt. Es findet 
am Sonntag, 15.12. (3. Advent) um 19:00 Uhr, 
statt und wird als „Abend der Lichter“ gefei-
ert. Wie an jedem Samstag in Taizé üblich, 
erhalten die Mitfeiernden eine Kerze und 
das Licht wird von Person zu Person weiter-
gegeben. Das Licht geht aus vom „Friedens-
licht aus Bethlehem“, das an diesem Tag von 
der Aussendungsfeier im Speyerer Dom (15 
Uhr) nach Schifferstadt gebracht wird.

Die Aktion „Friedenslicht“ steht 2024 unter 
dem Motto “Vielfalt leben, Zukunft gestal-
ten.“ Die Pfadfinder:innenverbände, die 
die Aktion in Deutschland organisieren, 
schreiben dazu: „In einer Welt, die sich 
ständig verändert, ist es wichtiger denn je, 
Vielfalt zu schätzen und zu fördern. Jeder 
Mensch bringt einzigartige Perspekti-
ven, Fähigkeiten und Erfahrungen mit, die 
unsere Gesellschaft bereichern und stär-
ken… Wenn alle zusammen vorwärtsge-
hen, können wir eine Zukunft gestalten, in 
der jeder Mensch die Möglichkeit hat, seine 
Stärken und Fähigkeiten einzubringen. Eine 
Zukunft, geprägt von Toleranz, Respekt und 
gegenseitigem Verständnis. Das Friedens-
licht soll als Zeichen für Vielfalt und Tole-
ranz verteilt werden - denn nur in einer 
offenen und vielfältigen Gesellschaft ist 
Frieden möglich!

mit dem Friedenslicht aus Bethlehem  am 15.12

Abend der Lichter

Wer das Friedens-
licht mit nach Hause 
nehmen möchte, kann 
gerne ein passendes Wind-
licht oder eine Laterne       
mitbringen. Im Anschluss an das Gebet 
laden wir zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit einem Tee oder Glühwein am 
Feuer auf dem Kirchenvorplatz ein. 
Das Friedenslicht wird bis ca. 21 Uhr auf 
dem Kirchenvorplatz verteilt.

Eine kleine Gruppe aus der Gemeinde Schif-
ferstadt hat sich zusammengefunden, um 
eine Form des Gottesdienstes auszuprobie-
ren, die ohne Hauptamtliche auskommt – 

 		  oH!

Alle sind herzlich eingeladen, diese Form 
des Gottesdienstes kennenzulernen – die 
Termine sind in der Übersicht eingetragen.
Im Anschluss wird es jeweils Gelegenheit 
zum Gespräch geben. Neugierige sind herz-
lich eingeladen, die noch kleine Vorberei-
tungsgruppe zu verstärken.

Godi-oH!
Punkt11 ist der „andere Gottesdienst“, in dem 
moderne Lieder, Bandmusik und kreative 
Elemente einen beständigen Platz haben:  
sonntags, 11.00 Uhr, Lutherkirche 
Fußgönheim
Im Anschluss ist Zeit für Gespräche bei 
Sekt, Orangensaft, Gebäck u. ä. 
Parallel ist Kindergottesdienst. 

Nächste Termine: 
15. Dezember – Thema: 
„Wer ist Jesus Christus für uns heute?“
Für 2025 haben wir folgende Termine 
geplant: 09. Februar - 09. März - 18. Mai 
- 29. Juni - 07. September (Kerwe Schau-
ernheim) - 28. September - 02. November  - 
14. Dezember

Sonntag, 8. 12., 18.00 Uhr Lutherkirche
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Die Kriege in der Ukraine und im Nahen 
Osten bewegen viele Menschen. Aber auch 
an vielen anderen Orten dieser Erde wird 
getötet und gestorben. Diese Kriege führen 
uns ganz konkret vor Augen, wie zerbrech-
lich unser friedliches Zusammenleben in 
Europa ist und wie schnell vermeintliche 
Sicherheiten in Frage gestellt werden. 

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt 
für euch.“ - heißt es im ersten Petrusbrief. 
Und so bringen wir Woche für Woche 
unsere Sorgen und Ängste, die dieser Krieg 
in uns auslöst, vor Gott und bitten ihn um 
Frieden. 

Ökumenische Friedensgebete
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.  

Um all dem Raum zu geben, treffen sich 
Menschen in Schifferstadt, in Assenheim 
und in Hochdorf in ökumenischer Verbun-
denheit zum Friedensgebet. 

Sie sind herzlich eingeladen!
Hochdorf (Kath. Kirche) 
freitags um 18.00 Uhr am
6.12.(Dörr)/20.12.(Dörr)/17.01.(Kasper)/31.01.
(Kasper)

Assenheim (Prot. Kirche) 
freitags um 18.00 Uhr am
13.12.(Laun)/10.01.(Pfeiffer)/24.01.(Laun)

Schifferstadt (Prot. Gustav-Adolf-Kirche)
jeden Mittwoch um 19 Uhr, 
gestaltet vom Ökumeneausschuss
kein Friedensgebet am 25.12.24

Mystik Light Abende sind das offene und 
kostenfreie Meditationsangebot der evan-
gelischen Kirchengemeinde Fußgönheim 
unter der Leitung von Pfr. Dr. Wolfram 
Kerner und Gudrun Bingemann. 
Wir treffen uns ca. 14-tägig montags 
im Gemeindehaus, Schillerstr. 10, 67136 
Fußgönheim. 

Ein Einstieg in das Angebot ist zu jedem 
Treffen möglich.

Meditation – Gebet der Sammlung - Herzensgebet

Mystik Light Abende

Ablauf der Treffen: 
bis 20:00 Uhr: Ankommen, 
ab 20:00 Uhr: Meditationsprogramm: 
Einstiegs- / Einführungsimpuls erste 
20-Minuten-Stille Pause (zum Gehen oder 
Weitermachen) zweite 20-Minuten-Stille 
Gesprächsmöglichkeit 
21:30 Uhr: Ende
Die nächsten Termine sind:  
02.12. / 16.12. / 13.01. / 27.01.
Die Teilnahme an den Abenden ist kosten-
los. Keine Anmeldung erforderlich.

Im Jahr 2025 soll die Gottesdienstreihe 
„Frauen in der Bibel“ fortgesetzt werden.
Jeweils eine Frauengestalt aus dem Alten 
oder Neuen Testament wird im Mittel-
punkt stehen. Oft haben wir die Namen 
der biblischen Frauen schon einmal gehört, 
aber wir erinnern uns nicht mehr an ihre 
Geschichte. In den Gottesdiensten wollen 
wir die biblischen Frauen zu Wort kommen 
lassen, ihre Geschichte kennenlernen und 
über ihre Lebens- und Glaubenserfahrun-
gen nachdenken.

Bitte merken Sie sich die folgenden Sonntage 
vor. Die Gottesdienste der Reihe „Frauen in 
der Bibel“ beginnen jeweils um 10:00 Uhr.

•	 2. Februar: „Sara und Hagar“  
in der Prot. Kirche in Iggelheim

•	 9. Februar: „Mirjam“  
in der Prot. Kirche in Assenheim

•	 6. April: „Die Frau der Salbung“  
in der Prot. Kirche in Dannstadt

Gottesdienstreihe
 „Frauen in der Bibel“

•	 4. Mai: „Priszilla“  
in der Prot. Kirche in Iggelheim

•	 17. August: „Eva“  
in der Prot. Kirche in Iggelheim

•	 21. September: „Tamar“  
in der Prot. Kirche in Assenheim

•	 19. Oktober: „Maria“  
in der Prot. GA-Kirche in Schifferstadt

•	 2. November: „Maria von Magdala“ 
•	 in der Prot. Kirche in Iggelheim

•	 16. November: „Maria und Martha“  
in der Prot. Kirche in Dannstadt

Weitere Informationen: 
Gemeindediakonin Pfeiffer, GPD Speyer
Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

„Wihnachte bi uns im Elsass“ – 
4. Advent, Sonntag, 22.12.2024, 17:00 Uhr 
Protestantische Kirche in Assenheim -  

�Wyhnachtsstimmung üs‘m Elsass mit 
Liedle un Gschichtle, vum Hans Trapp, 
vum Chrischkindel  un vum Wyhnachts-
man... Es gitt bschtimmt e gemeinsaames 
End...“
 
Jean-Pierre singt Traditionelles und eigene 
Kompositionen. Seine alten Instrumente 
begleiten die Lieder und Geschichten, die 
mal poetisch, mal humorvoll klingen. 
Gemeinsam singen wir zum Abschluss 
unsere bekannten Adventsweisen.
 
…dann kann Weihnachten kommen…

„Wihnachte bi uns im Elsass“

Der Eintritt ist frei, aber nicht umsonst. 
Bitte denken Sie an ein Scheinchen für das 
„Häwelsche“. 
Keine Reservierung. 
Die Kirche ist ab 16:15 Uhr geöffnet.
 
•	 Protestantische Kirchengemeinde 
•	 Hochdorf-Assenheim, Langstr. 23;		

Deutsch-Französische Gesellschaft 
•	 Ludwigshafen am Rhein und Mann-

heim e.V. , www.dfg-lu-ma.de;
•	 KulturVerein Hochdorf-Assenheim, 

www.kvha.de;
Postadresse:  
Biengarten 1 – 67126 Hochdorf-Assenheim.

Seit 28 Jahren Weihnachtskonzerte in Assenheim: 

Konzert des Elsässer Liedermachers Jean-Pierre Albrecht. 
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Hunderte Sängerinnen und Sänger aus der 
Region begeistern gemeinsam mi tMu-
sicalsolisten der Extraklasse und einer 
Live-Band. Eine  moderne und zeitgemäße 
Inszenierung mit Gospelmusik und bekann-
ten Weihnachtsmelodien: Die Weihnachts-
geschichte wird zu lebendigem Geschehen, 
das das verbindet und die Herzen berührt.

Bild: Stiftung Creative Kirche

Chormusical  
in der SAP - Arena 

Musical „Bethlehem“ wird am  29.12.2024 in Mannheim aufgeführt.

Tickets ab 29,90€, Gruppenrabatte 
und der TV-Spot mit Dr. Eckart von 
Hirschhausen unter: 
www.chormusicals.de/tickets-bethlehem

Alle kennen die Geschichte von Weihnachten, aber so wurde sie noch nie erzählt!

In der Kath. Kirche in Hochdorf

Am Sonntag, dem 8. Dezember 2024 ver-
anstalten die Chorgemeinschaft Hoch-
dorf-Assenheim-Meckenheim, die Gruppe 
Cantamus des Vereins Frohsinn Mutterstadt 
sowie die Kath. Musikkapelle Hochdorf ein 
gemeinsames Konzert in der Kath. Kirche in 
Hochdorf.   
             
Der Eintritt ist frei; Wir bitten jedoch um 
eine Spende, die der Ökumenischen Sozial-
station Böhl-Iggelheim zu Gute kommt.

Konzert „Adventssingen“
Kinder Abenteuer Kirche

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns einen 
gemeinsamen Abend mit adventlich-
musikalischer Gestaltung der Blaskapelle 
Assenheim in der schönen Umgebung 
des Assenheimer Kirchgartens zu 
verbringen. Die „Musikalische Auszeit im 
Advent“ verspricht auch in diesem Jahr 
wieder ein ganz besonderes Erlebnis zu 
werden. 

Musikalische Auszeit im Advent
Bläser im Assenheimer Kirchgarten

Wir würden uns sehr freuen, Sie am 
16. Dezember um 18:30 Uhr begrüßen 
zu dürfen. Auch für das leibliche Wohl 
wird natürlich gesorgt sein!

Advents- und  
Weihnachtskonzert

Der Ökumenische Chor lädt herzlich ein 
zum traditionellen Advents- und Weih-
nachtskonzert am Samstag, 14. Dezember 
2024 um 19 Uhr in der St. Laurentiuskirche, 
Jägerstraße, Schifferstadt. 

Zur Einstimmung auf das Weihnachts-
fest wird der Chor mit Werken bekannter 
Klassiker, Robert Frank mit seiner Violine 
und Pfarrer Stefan Mühl mit besinnlichen 
Texten zu hören sein.

Der Ökumenischen Chor lädt herzlich ein
Samstag, 14. Dezember 2024 um 19 Uhr St. Laurentius

Im Anschluss an die Veranstaltung lädt der 
Chor zu einem Umtrunk mit Glühwein und 
Gebäck auf dem Kirchenvorplatz ein.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten.

Kinder zwischen 6 und 12 Jahren sind herz-
lich eingeladen zur nächsten KinderAben-
teuerKirche am 18.12.2024 um 16 Uhr im 
Jugendraum des evangelischen Gemeinde-
hauses Dannstadt! Gemeinsam gehen wir 
auf spannende Entdeckungsreisen durch 
biblische Geschichten, singen, basteln, 
spielen und haben eine tolle Zeit. 

Für Kinder, die zum ersten Mal dabei sind 
bitten wir um kurze Anmeldung über den 
QR-Code oder im Pfarramt. Der nächste 
Termin findet am 12. Februar statt.
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Wie immer an Heilig Abend 

zur gewohnten Zeit, 15.30 Uhr

•	 in der Prot. Kirche Dannstadt 
(gestaltet von Presbyterin Monika 
Brauchler und Presbyterin Andrea 
Dennhardt + Team) 

•	 in der Prot. Gustav-Adolf-Kirche  
in Schifferstadt (gestaltet vom  
„Ak Familiengottesdienst“)

Am 07.12.2024 findet um 16 Uhr im 
Rahmen des Adventsmarkts der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der nächste 
Gottesdienst für kleine Leute (0-6 Jahre) zur 
Geschichte von den vier Lichter des Hirten 
Simon in Dannstadt im Gemeindehaus 
statt. Der nächste reguläre Gottesdienst für 
kleine Leute findet am 5. Januar um 11 Uhr 
im Gemeindehaus Gronau statt. Herzliche 
Einladung!

Familiengottesdienste 
mit Krippenspiel
in Dannstadt und Schifferstadt

Unter dem Thema „Keinen Raum in der 
Herberge“ steht der Gottesdienst für 
kleine Leute (Für Kinder vom Krabbel-
alter bis zum Schulkind) am 15. Dezem-
ber um 11 Uhr in der Lutherkirche in 
Schifferstadt.

„Keinen Raum  
in der Herberge“

Wir feiern Jugendgottesdienst am Freitag, 
dem 20. Dezember und Du bist herzlich 
eingeladen! Bei gemütlicher Wohnzimmer-
Atmosphäre wollen wir mit guter Musik 
und guten Gedanken einen etwas anderen 
Gottesdienst kurz vor Weihnachten feiern.
Im Anschluss seid Ihr herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein bei Punsch und 
reichlich Essbarem eingeladen!

Der Jugendraum im Gemeindehaus in Dannstadt 
ist jeden Dienstag ab 16:30 zum offenen 
Jugendtreff geöffnet. Nähere Informationen 
zu besonderen Aktionen findet Ihr in unserer 
WhatsApp-Gruppe (Beitritt über den QR-Code).
 

Evangelische

Jugend

Dannstadt
Assenheim

Gronau

Jugendgottesdienst 
am 20.12.2024 Dannstadt

Frauenfrühstück

Feminismus betrifft uns alle - 
Antifeminismus leider auch.

Annette Heinemeyer 
Gleichstellungsbeauftragte der Landeskirche

Mittwoch 15.01.2025 9 bis 11 Uhr 
Prot. Gemeindezentrum Lillengasse, 

Schifferstadt

Kosten für Frühstück und Referat: 6,50 € 
Anmeldung bis 13.01.25, 12.00 Uhr 

Beate Özer 06231 98585 
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Für Frauen und Männer mit mehr als sechs Jahrzehnten Lebenserfahrung,  

die auf den Straßen unseres Dorfes oder eines Nachbarortes unterwegs sind.

Unsere Angebote 
richten sich an Menschen aus 

Schauernheim und Umgebung, die aus dem 
Berufsleben ausgeschieden sind, Freude an 
neuen Anregungen haben und gerne mit 
anderen Ideen für gemeinsame Unterneh-
mungen entwickeln und Verantwortung 
übernehmen. 
Hinweise auf aktuelle Veranstaltungen 
oder Änderungen finden Sie regelmä-
ßig im Internet (www.aktiv-in-schauern-
heim.de) oder im Amtsblatt. Falls dort kein 
Ansprechpartner genannt ist, erhalten Sie 
die Informationen bei der Gemeindepäda-
gogin Beate Özer, Tel. 06231 98585, 
beate.oezer@evkirchepfalz.de.
Wenn Sie über Neuerungen oder Ände-
rungen direkt informiert werden möchten, 
können Sie sich auch in unseren E-Mail-
Verteiler aufnehmen lassen.

Nachmittagscafé 
Ein adventlicher Nachmittag mit Geschich-
ten, Liedern, Texten, Kaffee und Kuchen zur 
Einstimmung auf Weihnachten. Kuchen- 
und Plätzchenspenden sind willkommen. 
Anmeldung bis 12.12. bei Renate Keck 
(06231-2213)
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termin: Montag 16. Dezember 2024, 14:30 
Uhr

Nikolausbacken
In der letzten Novemberwoche laden wir 
wieder alle ein, Plätzchen zu backen und ins 
Gemeindehaus zu bringen. Dort sollen sie 
liebevoll verpackt und in der ersten Dezem-
berwoche im Rahmen einer kleinen Aktion 
im Seniorenstift an die Bewohner:innen 
verteilt werden. 
Plätzchenspenden können jeweils kurz vor 
den Veranstaltungen im Gemeindehaus 
abgegeben werden: Dienstag, 26.11. bis 16.00 
Uhr, Mittwoch, 27.11. bis 18.30 Uhr, Don-
nerstag, 28.11. bis 18.00 Uhr, Freitag, 29.11. 

bis 9.30 Uhr oder um 11.30 Uhr. Rückfragen: 
Renate Keck (06231-2213)
Gepackt wird Montag, 2. Dezember, 10.00 
Uhr im Gemeindehaus. 
Rückfragen und Angebote zur Mithilfe an: 
Hildegard Gauer (06231 7173) (AB) 
oder Elke Meyer (06231 4529).
Die Verteilung mit Liedern und kleinen Ein-
zelgesprächen ist für die erste Dezember-
woche geplant.

Filmvorführung
Montag, 27. Januar - Beginn: 19.00 Uhr
Titel und Inhalt des Films dürfen aus lizenz-
rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht 
werden.
Titel und Inhalt entnehmen Sie bitte unse-
ren Info-Mails und dem Aushang.
Info und Anmeldung: 
Beate Özer (06231 98585)
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termin: Montag 27. Januar 2025, 19 Uhr

Handy-Café 

Im Januar bieten wir unseren zweiten 
Nachmittag rund um Handy und Tablet 
an. Wieder treffen sich zwei Gruppen: Die 
einen haben spezielle Fragen zum Umgang 
mit ihrem Handy und die anderen kennen 
sich schon aus und geben ihr Wissen gerne 
weiter. Wer zu der einen oder anderen 
Gruppe gehört, ist herzlich eingeladen. In 
zum Teil individuellen Beratungen erhal-
ten sie Tipps für den täglichen Umgang mit 
ihrem Handy oder Tablet. Bitte bringen Sie 
Ihr Gerät aufgeladen und mit Lade- und 
Datenkabel mit. Für Kaffee, Tee und Kekse 
ist gesorgt.
Kontakt und Infos: 
Ralph Neber 0176 78552656, 
Manfred Kruwinnus, 06231 4300
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termin: Donnerstag 23. Januar 2025, 15:30 
Uhr

Erste Hilfe - Auffinden einer 
nicht ansprechbaren Person
Termin: Dienstag, 11. Februar, 16.00 Uhr, 
Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Was tun, wenn man eine nicht ansprech-
bare Person findet? In welcher Reihenfolge 
sind welche Maßnahmen wichtig?
An diesem Informationsnachmittag geben 
wir Tipps, wie Sie in welcher Auffindesi-
tuation vorgehen können, um die Person 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
gut und richtig erstzuversorgen. Außerdem 
üben wir die Herz-Lungen-Wiederbele-
bung und die stabile Seitenlage.
Sollte nach diesem Informationsnachmit-
tag Interesse an einem kompletten Erste-
Hilfe-Kurs bestehen, werden wir dies in die 
Planung aufnehmen.
Der Referent bittet um eine kleine 
Spende „ins Körbchen“ zugunsten des 
Kita-Fördervereins.
Info und Anmeldung bis 30. Januar: 
Ralph Neber, 0176-78552656 (begrenzte 
Teilnehmerzahl)
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termin: Dienstag 11. Februar 2025, 16 Uhr

Wanderungen
In der Regel: monatlich, mittwochs. Treff-
punkt vor der Ev. Kirche Schauernheim, 
9.00 Uhr
Fahrt mit Pkw zu den jeweiligen Startpunk-
ten. Mitfahrgelegenheit (gegen Kostenbe-
teiligung) möglich. Bitte bei Anmeldung 
erfragen. 
Geplant sind moderate Wanderungen zwi-
schen 8 und 12 km.
Die aktuellen Ziele und Termine sind zu 
erfragen bei den Organisator:innen, der-
zeit Hildegard Gauer, 06231-7173 und Elke 
Meyer, 06231-4529

Neu: Mini-Wanderungen 
Für alle, die keine langen Strecken mehr 
bewältigen können, gibt es kleine Wan-
derungen oder Spaziergänge in schönen 
Gegenden. Die Anreise erfolgt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln.
Die Fahrkarte besorgt sich jede:r selbst 
oder man kauft sich zusammen ein 
Gruppentagesticket.
Weitere Wanderungen sind für 2025 
geplant.

Vorschau: Tage im Grünen
Für die Seniorinnen und Senioren unse-
rer Prot. Verbandspfarrei wird es wieder 

eine Tagesfahrt mit dem Reisebus ins Mar-
tin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim, geben. 
Ein Urlaubstag gefüllt mit Begegnun-
gen, Gesprächen und verschiedenen Pro-
grammangeboten. Dazwischen Mittagessen 
und Nachmittagskaffee und genügend Zeit, 
die herrliche Lage am Waldrand zu genie-
ßen. Anmeldeflyer mit näheren Informati-
onen liegen ab Februar in den Gemeinden 
aus, oder: www.aktiv-in-Schauernheim.de 
Information: Gemeindepädagogin Beate 
Özer (06231-98585),
Termin: 16.April 2025

Vorschau:  
„Deutscher Seniorentag“
Alle drei Jahre findet in Deutschland ein 
„Deutscher Seniorentag“ statt: Hochkarä-
tig besetzte Podiumsdiskussionen, Mes-
sestände mit allen Themen, Produkten, 
Dienstleistungen für ein selbstbestimm-
tes Älterwerden, Diskussionsforen..., alles 
„worauf es ankommt“ zum Thema „Gutes 
Leben im Alter“. Dieses Mal findet der Deut-
sche Seniorentag in Mannheim statt! Vom 
2. bis 4. April 2025 im Rosengarten. Wir 
wollen an diesen Tagen (auch einzelne Tage 
möglich) teilnehmen, uns verabreden und 
gemeinsam nach Mannheim fahren. Das 
Programm (mehr als 90 Veranstaltungen) 
wird individuell zusammengestellt. Nähere 
Informationen und Anmeldemöglichkeit 
erwarten wir im Herbst. Bei Interesse bitte 
melden. Anmeldung und weitere Informa-
tionen ab Anfang Januar. 
Tageskarte: 15,- Euro, Dreitageskarte: 35,- 
Euro. Mittagessen wird von einem Caterer 
angeboten.

Regelmäßige Termine  
und Gruppen

Sturzprophylaxe
Das Bildungswerk Sport aus Schiffer-
stadt bietet in Zusammenarbeit mit uns im 
Gemeindehaus einen Kurs zur Sturzpro-
phylaxe, zur Stärkung des Stützapparates, 
zur Erhaltung der Beweglichkeit und Bewe-
gungssicherheit sowie zum Training einer 
besseren Koordination an. Dies geschieht 
durch Bewegung in Kombination mit men-
talem Training. Diese Übungen trainie-
ren somit Körper und Gehirn und fördern 
die Bildung neuronaler Verknüpfungen im 
Gehirn, verbessern die Aufmerksamkeit 
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und die Handlungsschnelligkeit. Gemein-
sam in der Gruppe üben, voneinander 
lernen und Spaß haben stehen im Vorder-
grund dieser Stunden. 
Die jeweiligen Gruppen treffen sich jeden 
Freitag um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus, bei schönem Wetter auch 
draußen vor dem Gemeindehaus. In den 
Ferien pausiert der Kurs.  Schnupperstun-
den sind jederzeit möglich. Zurzeit sind nur 
in der ersten Gruppe noch Plätze frei. 
Leitung: Christine Oehme-Gourges, 
Sportpädagogin und Übungsleiterin.
Bitte vorher anfragen Gemeindepädagogin 
Beate Özer (06231 98585),

Zamme singe“ 

Singen von Wander- und Volksliedern 
sowie Schlagern der 50/60er Jahre. 
Bis zu fünf Musiker:innen mit Gitarre und 
Akkordeon bieten Liederabende zum Mit-
singen an.
Wir treffen uns im Prot. Gemeindehaus. 
Liederhefte sind vorhanden. Es geht nicht 
um Perfektion, sondern um die Freude am 
Singen in der Gemeinschaft. In der Regel 
jeden vierten Donnerstag im Monat, ab 
18.00 Uhr (im Winterhalbjahr) 
Kontakt: Gaby Narock (06231 4660)
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termine: Donnerstag 12. Dezember 2024 
und Donnerstag 30. Januar 2025, jeweils 18 
Uhr

PC-Kurs: 
Der PC-Kurs trifft sich immer zu einem 
bestimmten Thema im Gemeindehaus. In 
der Regel werden zu Beginn eines Treffens 
noch einmal Fragen geklärt, die sich aus 
dem Thema des letzten Treffens ergeben 
haben. Die Treffen finden alle 14 Tage statt: 
Bitte bringen Sie Ihren eigenen Laptop mit. 
Interessenten melden sich bitte bei Gerhard 
Friedemann (06231-4300), Manfred Kru-
winnus (06231- 4540).
Ort. Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termine: 10. Dezember 2024, 07. und 21. 
Januar 2025

Spielenachmittag 

(Jeden Monat dienstags, 15 Uhr)
Auf mehreren Tischen werden verschie-
dene Spiele ausgelegt. Es finden sich dann 
Gruppen zu den jeweiligen Spielwünschen 
und es kann losgehen... Für Getränke ist 
gesorgt.  
Anmeldung bitte bei Helga Petersen 
(06231-7512) 

Ort: Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termine: Dezember entfällt, Dienstag 14. 
Januar 2025, 15 Uhr

Café-Nachmittage mittwochs im Café-Res-
taurant „Dannstädter Höhe“, jeweils ab 14.30 
Uhr. 
Bitte unbedingt im Restaurant anmelden, 
spätestens am Vortag: 06231-94035900 
(Tische sind für „Aktiv in Schauernheim“ 
reserviert). 
Im Dezember finden aufgrund vieler inter-
ner Feiern im Stift für uns keine Café-Nach-
mittage statt. (Dafür im Gemeindehaus am 
16.Dezember). Weiter im Restaurant geht es 
dann am 8. Januar 2025.

Origami 
(jeden dritten Donnerstag im Monat um 
15.30 Uhr)
Origami ist die Kunst des Papierfaltens 
und stammt ursprünglich aus Japan. Aus 
einem zweidimensionalen Blatt Papier ent-
steht ein dreidimensionales Objekt. Neben 
dem Erfolgserlebnis und dem dekorati-
ven Objekt an sich ist das Falten ein geisti-
ges Fitnesstraining und eine Übung für die 
Feinmotorik
Kontakt: 
Susanne Koppetsch-Karl (06231 4813)
Ort: Prot. Gemeindehaus Schauernheim
Termine: Dezember entfällt, 16. Januar 
2025

Die Prot. Kirchengemeinde Assenheim lädt 
herzlich ein zum Café Sellemols.
Freitag, den 6. Dezember 2024 
14.30 Uhr im Historischen Rathaus 
Assenheim
Thema: „Advent und Weihnachten 
sellemols“
Wir sind gespannt auf Ihre Erinnerun-
gen und Geschichten. Es wird einen klei-
nen Impuls zum Thema geben. Wir haben 
Zeit und Raum, um uns auszutauschen und 
natürlich wird auch das Singen nicht zu 
kurz kommen. Kaffee und Kuchen stehen 
bereit und wir dürfen uns auch an einem 
gemeinsamen Sitztanz erfreuen. 
Wir werden einen kurzweiligen Nach-
mittag mit „Erinnerungen an Sellemols“ 
verbringen.

 „Advent und Weihnachten sellemols“

Das Team des Café Sellemols freut sich auf 
Ihr Kommen.

Anmeldung: Für unsere Planung wäre es 
gut, wenn Sie sich bitte im Vorfeld entweder 
bei Frau Wimmer, Tel. 06231 7631 oder bei 
Dr. Andrea Clemens, Tel. 06231 1886, oder 
bei Gemeindediakonin Pfeiffer, Tel. O6231 
5598 telefonisch anmelden könnten. 
Vielen Dank

Allein in ein Restaurant zum Essen zu 
gehen, kostet oft Überwindung.
Deshalb wollen wir in Dannstadt in 
unregelmäßigen Abständen die Möglich-
keit bieten, sich nach dem Gottesdienst-
besuch zum gemeinsamen Essen zu 
verabreden.
Merken Sie sich schon einmal den  
8. Dezember vor. An diesem Sonntag ist 
um 11.00 Uhr Gottesdienst in Dannstadt. 
Bitte auch den 2. Februar (Gottesdienst 
um 10.30 Uhr) für das gemeinsame Essen 
vormerken.

„Wer rastet, der rostet“- Dieses Sprich-
wort ist wohl wahr, deshalb möchte ich 
Seniorinnen und Senioren ganz herz-
lich zu der Veranstaltung „Geschichten 
und Sitztanz“ einladen. Wir treffen uns 
2x im Monat Montag vormittags für eine 
3/4 Stunde im Prot. Gemeindehaus in 
Dannstadt. 
Der Sitztanz schult die Bewegungskoor-
dination, die Musik tut der Seele gut und 
der Kontakt zu anderen Seniorinnen und 
Senioren beugt der Einsamkeit vor. Bei 
der Musikauswahl achte ich darauf, dass 
es einen Wechsel zwischen schwungvol-
len und meditativen Liedern gibt. Auch 
bekanntes christliches Liedgut ist dabei.

Essen gehen in Gesellschaft

Weitere Informationen zu gegebener Zeit 
im Dannstadter Amtsblatt unter „Kirchliche 
Nachrichten Prot. Pfarramt Dannstadt“ oder 
bei Gemeindediakonin Pfeiffer. 
Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

„Wer rastet, der rostet“
Geschichten und Sitztanz

Zwischen den Sitztänzen wird immer ein 
Teil einer Geschichte vorgelesen, die aus 
der Lebenswelt der Seniorinnen und Senio-
ren stammt. Dabei schulen wir auch unsere 
Konzentrationsfähigkeit

Termine im Dezember und Januar: 
9. Dezember / 13. Januar / 20. Januar
3. Februar jeweils um 10 Uhr im 
Prot. Gemeindehaus in Dannstadt, 
Kirchenstr.  22a. 

Infos bei Gemeindediakonin Pfeiffer
Tel. 06231 5598 (AB) 
oder Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de
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Wir möchten Sie auch im Jahr 2025 
wieder zu vier Seniorengottesdiensten 
im Prot. Gemeindehaus in Dannstadt, 
Kirchenstr. 22a, ganz herzlich einladen. 
Termine:
26. Februar/14.Mai/24.September 
und 17. Dezember.
Im Anschluss gibt es jeweils Kaffee 
und Kuchen. Die Gottesdienste und die 
Gemeinschaft stärken uns für all die 
Anforderungen, die das Leben an uns 
stellt. Das Seniorengottesdienstteam 
freut sich auf Ihr Kommen. Das Haus hat 
einen barrierefreien Zugang. Parkplätze 
direkt vor dem Haus.

 

Liebe Interessentinnen und Interessenten 
der thematischen Seniorenspaziergänge,

auch im Jahr 2025 wird es wieder thematische Seniorenspazier-
gänge geben. Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln von 
Dannstadt- Schauernheim in die nähere Umgebung. Dort spa-
zieren wir ca. 3-4 km mit Zwischenstopps, an denen es Impulse 

zu wechselnden Themen gibt. Der erste Spaziergang im nächsten 
Jahr findet bei gutem Wetter am 29. März statt. Nähere Informa-
tionen gibt es dann im nächsten Kanal 8.

Gemeindediakonin Pfeiffer. 
Mail: elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de

Thematischer Seniorenspaziergang

Weitere Informationen zum ersten 
Gottesdienst im Februar gibt es im 
nächsten Kanal 8.
Infos: Gemeindediakonin Pfeiffer,  
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de 
Tel. 06231 5598

Aus der

Kirchengemeinde Böhl

nichts ist so beständig, wie der Wandel! 
Während ich diese Zeilen schreibe, wandelt 
sich gerade sehr viel: Amerika bekommt 
einen neuen, alten Präsidenten – und viele 
haben Sorge darüber, was sich nun alles 
ändert: Wer schützt in Zukunft Europa? 
Wer hilft der Ukraine – und damit der Ver-
teidigung eines regelbasierten Zusammen-
lebens der Völker? Die Ampelkoalition in 
Berlin ist gerade geplatzt – und auch hier 
haben viele Sorgen, was sich ändert und 
wie es weitergeht: Wie geht es weiter mit 
den dringend gebotenen Reformen unse-
res Wirtschaftssystems? Bekommen die 
Braunen weiter Auftrieb und werden wir in 
Zukunft überhaupt noch stabile Regierun-
gen haben? In unserer Kirche wurde ein 
Priorisierungsprozess gestartet, an dessen 
Ende wir ganz anders Kirche sein werden, 
als wir es im Moment sind: Wird die Kirche 
weiter an Bedeutung und Gestaltungsfähig-
keit verlieren? Werden die Mitglieder noch 
gut versorgt sein

Nichts ist so beständig, wie der Wandel! 
Das ist eine alte Binsenweisheit. Aber es gilt 
auch die andere Binsenweisheit, dass näm-
lich sich die Erde weiterdreht, unabhängig 
davon, was in Amerika, in Deutschland, 
oder in unserer Kirche passiert. Was aber 
auf dieser sich immer weiterdrehenden 
Erde passiert, das liegt tatsächlich auch in 

unserer Verantwortung. Und damit liegt es 
auch an der inneren Einstellung, mit denen 
wir den Herausforderungen unserer Zeit 
begegnen. Es liegt daran, ob wir Mut haben 
und Zuversicht, dass wir mit Gottes Hilfe 
schaffen, was zu bewältigen ist, oder ob wir 
uns dem Fatalismus hingeben und denken, 
dass da ja doch nichts zu machen ist. 

Und hier kommt dann die dritte Binsen-
weisheit ins Spiel: Wer aufgibt, hat schon 
verloren! Für uns Christenmenschen dürfte 
das eigentlich keine Option sein. Denn wir 
sind aufgerufen, Licht zu sein in einer Welkt, 
in der es immer wieder dunkel zu werden 
droht, weil nämlich das Licht, das uns 
leitet, schon angekommen ist – und immer 
wieder ankommen will! Das werden feiern, 
dieses Jahr wieder, an Weihnachten: dass 
uns ein Licht aufgegangen ist – und uns ein-
lädt, selbst Licht zu sein, Frieden zu schaf-
fen und so ein Segen für diese Erde zu sein 
– und zwar völlig unabhängig davon, wie 
die Wahlen in Amerika ausgehen, welche 
Regierung wir haben – und welche Verän-
derungen in unserer Kirche vor sich gehen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
euch allen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit – und ein ebensolches 
neues Jahr.

Markus Diringer, Pfarrer

Liebe Gemeinde,Liebe Gemeinde,
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Erzählcafé 
d e s  B a u v e r e i n s

Das „Erzählcafé“ öffnet seine Pforten an jedem letzten Mittwoch im Monat.
jeweils 14.30 Uhr im Prot. Gemeindehaus, Schulstraße 36

Alle, die möchten, sind willkommen, in netter Gesellschaft einen Nachmittag 
ganz ungezwungen mit kaffee, Kuchen, Brezeln und Getränken zu verbringen.

Damit wir vorab planen können, ist es notwendig, sich bei Fam. Gilster bis zwei 
Tage vorher anzumelden. Telefon: 06324 6941

Die nächsten Termine:
27. November, 29. Januar

Ein ausführlicher Rückblick galt dem 
Besuch von Philip Ntaah aus unserer Part-
nergemeinde in Enchi/Ghana (siehe dazu 
auch den ausführlichen Bericht in dieser 
Ausgabe des Kanal8!). Die Begegnungen mit 
unserem Gast und die gemeinsame Sitzung 
mit dem Iggelheimer Presbyterium wurden 
als sehr konstruktiv und freundschaftlich 
empfunden. Zur Unterstützung der von 
ihm vorgestellten Projekte wurden ihm von 
Böhler Seite durch Herrn Scheurer 2.000,- 
€ für den Kinderhilfsfonds überreicht. Um 
unsere Partnergemeinde beim Bau einer 
neuen Kirche zu unterstützen, beschloss 
das Presbyterium, eine Zuwendung von 
6.000,- € von unserem zweckgebundenen 
Ghana-Konto freizugeben. 

In Sachen Kirchenrenovierung berichtete 
Pfarrer Diringer über ein Gespräch mit der 
Fundraisingbeauftragten der Landeskirche, 
Frau Rath. Hier ergaben sich interessante 

Ansätze zur Gewin-
nung finanzieller Mittel, 
die weiterverfolgt werden sollen.

In einer gesonderten Sitzung konnte bei der 
Abhör der Jahresrechnung 2023 mit Frau 
Muntz, unserer Sachbearbeiterin im Ver-
waltungszweckverband Speyer, über ein 
positives Ergebnis berichtet werden. Im 
vergangenen Jahr führte die Kirchenge-
meinde trotz erheblicher Rückstellungen 
für die Instandhaltungsrücklage (in Zukunft 
neuer Begriff: „Substanzerhaltungsrück-
lage“) den Betrag von 3.006,37 € den Rück-
lagen zu. Damit ist die Kirchengemeinde 
eine der wenigen im Dekanat, die ihren 
Haushalt noch einmal positiv abschließen 
konnte. Wie es in Zukunft aussieht, wird 
sich zeigen. Der förmliche Beschluss der 
Jahresrechnung erfolgt nach der Klärung 
einiger weniger Punkte, die noch offen sind.

Aus dem Presbyterium

In der gleichen Sitzung wurde der neue 
Doppelhaushalt für die Jahre 2025/2026 
beschlossen. Anders als in den Vorjahren 
rechnen wir auch hier mit einem jeweils 
ausgeglichenen Haushalt, sofern keine 
besonderen Belastungen ungeplant auf die 
Kirchengemeinde zukommen.

Bei den Haushaltsplanungen zeigte es sich, 
dass aufgrund der Übernahme der Kirchen-
dienste durch die Mitglieder des Presbyte-
riums jedes Jahr rund 6.000,- € eingespart 
werden. So wird das positive Ergebnis der 
Jahresrechnung auch und gerade durch 
den Einsatz der Presbyteriumsmitglieder 
möglich. Dafür sei ihnen an dieser Stelle 
herzlich gedankt! Wir laden die Gemein-
demitglieder herzlich ein, sich – nach einer 
entsprechenden Einführung – an diesem 

Dienst zu beteiligen, damit die Lasten auf 
mehrere Schultern verteilt werden können. 
Für diesen Dienst gilt übrigens auch die 
Verheißung aus dem Matthäusevangelium: 
„Ihr werdet Ruhe finden für eure Seelen. 
Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist 
leicht!“ (Mt. 11,29c.30)
Redaktion
 

Gottesdienste an Weihnachten 2024
 

Heiligabend (24. Dezember 2024)
 14.30 Uhr Weihnachten für kleine und große Leute

16.00 Uhr Christvesper 
22.00 Uhr Christmette mit Musik, gestaltet von TonArt

 
1. Weihnachtsfeiertag (25. Dezember 2024)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 

2. Weihnachtsfeiertag (26. Dezember 2023)
10.00 Uhr Zentraler Gottesdienst der Verbandspfarrei

in Rödersheim-Gronau mit Abendmahl
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von Manfred Scheurer an Philip für sein 
Schulprojekt und das damit verbundene 
Gedenken an unsere verstorbene Gertrud 
Scheurer.

Philip fühlte sich von Anfang an wohl. Es 
gab natürlich einen Willkommensabend 
mit dem Partnerschaftskomitee und einen 
Empfang bei unserem Bürgermeister. Die 
Böhler und Iggelheimer Presbyterien berei-
teten ihn gemeinsam einen Empfang und 
zum Schluss wurde er mit einer Farewell 
Party verabschiedet. Vorgebracht hat er da 
auch die Wünsche bezüglich des Schul-
fonds für arme Kinder, des Kirchenausbaus 
und der Errichtung eines Operationsraums 
für das Gesundheitszentrum.

Besonders beeindruckt hat ihn unser 
Umgang mit benachteiligten Menschen und 
die vielen Ideen zum Erhalt der Schöpfung. 
Ein Plakat hat er dazu gestaltet mit dem 
festen Vorsatz, zu Hause einiges anzuregen 
und umzusetzen. 

Weniger gefallen haben ihm die Kälte, die 
leeren Kirchen und die grundsätzlich ver-
späteten Züge. Da haben wir vollstes Ver-
ständnis, lieber Philip! 

Ruth Prohl und Markus Diringer

Hier ist‘s ja wärmer als zu Hause!“, war 
Philips erster Eindruck als die 10-köpfige 
Gruppe in Frankfurt ankam. Das sollte 
sich aber leider bald ändern. Nach Einfüh-
rungstagen in Landau wurden alle Gäste 
von ihren Partnergemeinden abgeholt und 
ein umfangreiches Programm mit dem 
Schwerpunkt „sustainibility – Nachhal-
tigkeit“ begann. So besuchte er den Apfel-
hof Engel in Böhl, den Wertstoffhof und 
die Beregnungsanlagen des Wasser- und 
Bodenverbands. Herr Zehfuß nahm sich 
viele Stunden Zeit, fuhr mit uns bis zum 
Rhein, wo mit großen Pumpanlagen und 
vielen Kilometer Rohren Wasser bis in die 
Felder weit um Böhl geleitet wird. Wir durf-
ten Erden testen, die mit verschiedenen 
natürlichen Düngern verbessert werden. 
Wir alle waren sehr beeindruckt und Philip 
machte im Kopf schon Pläne für Enchi. 

Mit Pfarrer Diringer besuchte Philip die 
Gedächtniskirche der Reformation und 
die Mikwe in Speyer. Dabei erfuhr er eini-
ges Neues über die Reformationsgeschichte 
und über die Besonderheiten jüdischen 
Lebens in Deutschland. Bei einem Kurz-
besuch im Verwaltungszweckverband des 
Dekanates traf er unsere Sachbearbeiterin, 

Drei Wochen mit Philip Ntaah 
aus unserer Partnergemeinde 
Enchi in Ghana

Frau Muntz, sowie Frau Dekanin Dembek 
und hatte einen kurzen Einblick in die 
Tätigkeit unserer Verwaltung.

Uns war aber auch wichtig Philip die Situ-
ation von Menschen zu zeigen, die hier in 
Deutschland in prekären Verhältnissen 
leben. So besuchten wir das kürzlich errich-
tete Containerdorf für Asylbewerbende, die 
Jugendarbeit in der Flakhalle und begleite-
ten die Menschen zur „Tafel“. Dort retteten 
und verteilten mit ihm zusammen Lebens-
mittel. Da ihm als Lehrer und Ausbilder die 
Bildung besonders am Herzen liegt, besuch-
ten wir zwei Inklusionsschulen, sowie eine 
Stelle für die Erziehungsberatung in Lud-
wigshafen. Auch die Wichern Werkstätten 
für psychisch kranke Menschen in Haß-
loch standen auf dem Programm, sowie das 
Wohnheim Bethesda in Landau.

In Worms suchten wir nach Spuren von 
Martin Luther. Philip besuchte Gottes-
dienste in Böhl und Iggelheim und war 
sehr angetan von der regen Konfirman-
denarbeit, bei der er den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden nicht nur viele Fragen 
beantwortete, sondern sie auch mit gha-
naischen Rhythmen zum Tanzen brachte. 
Sehr berührend war die Scheckübergabe 
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Bankverbindungen
Prot. Verwaltungszweckverband SP-GER-LU
Verwendungszweck: Prot. Kirchengemeinde Böhl RT 1813

Volksbank Kur- und Rheinpfalz
IBAN DE 95 5479 0000 0000 1670 70

Sparkasse Vorderpfalz
IBAN De94 5455 0010 0240 5004 05

Das Prot. Pfarramt, Kirchenstr. 1a, 
ist erreichbar per:
Telefon:		 06324  76817
Fax:		  06324 / 979876
E-Mail:	pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de
www.protkirchengemeindeboehl.de

Das Pfarramt hat geöffnet, wenn Pfarrer 
Diringer da ist. Über die verschiedenen 
Nachrichtenkanäle kann man jederzeit 
eine Nachricht hinterlassen.

Adressen

Kontakt zur Kita „Vogelnest“, 
Frau Susanne Goebel (Leiterin)
Tel. 06324 76817
Mail: info@vogelnest-boehl.de
www.vogelnest-boehl.de

Kontakt zum 
Förderverein der Kita
Mail: 
info@foerderverein-vogelnest.de
Website: www.foerderverein-vogelnest.de

Kirchengemeinden
Dannstadt, 
Hochdorf-Assenheim 
und Rödersheim-Gronau

Aus den

Seit 130 Jahren gibt es mittlerweile in 
Bethel eine Briefmarkensammelstelle für 
entwertete Briefmarken. Pfarrer Fried-
rich von Bodelschwingh hatte dieses Pro-
jekt ins Leben gerufen. Von der Annahme 
der Sendungen über das Sortieren der 

Marken Schätze
Die Evangelische Kirchengemeinde 
sammelt Briefmarken. 

Bitte schneiden Sie die Marken mit 
einem Rand von etwa 2 cm aus und 
geben Sie sie uns. Wir können sie 
kiloweise verkaufen, der Erlös kommt 
unserer Kinder- und Jugendarbeit zugute.

Vielen Dank!

Briefmarken sammeln für Bethel

Briefmarken und die Vorbereitung zum 
Verkauf an Briefmarkensammler sind viele 
Arbeitsschritte nötig, und es können in 
Bethel somit 125 Arbeitsplätze für Men-
schen mit Behinderung geschaffen werden.
In der Prot. Kirche in Assenheim und in der 
Prot. Kirche in Dannstadt wird jeweils eine 
Sammelbox stehen für entwertete Brief-
marken. Wenn Sie die Briefmarken von 
einem Brief grob ausschneiden, lassen Sie 
bitte einen Rand stehen, damit die Zacken 
nicht beschädigt werden. Sie können die 
Briefmarken (keine Briefmarkenalben!) 
sonntags beim Gottesdienstbesuch in die 
Sammelbox der Kirche werfen oder geben 
Sie sie nach Rücksprache einem der Pres-
byter/innen oder Gemeindediakonin Pfeif-
fer mit.

Ausgabetage: 
19. Dezember + 30. Januar

Wenn Sie die überaus wichtige Arbeit der 
Speisekammer gerne finanziell unter-
stützen möchten, haben wir folgende 
Bankverbindung: 
Kirchengemeinde Dannstadt: 
DE79 3506 0190 6811 8160 17 
Kirchengemeinde Assenheim: 
DE 35 3506 0190 6811 8100 19
Kirchengemeinde Gronau: 
DE 83 3506 0190 6811 8300 10
Bitte geben Sie Ihren Spendenzweck an!
Sie erhalten automatisch eine 
Zuwendungsbestätigung.
 

Die Speisekammer

Verstorben sind
Erhard Alfred Ludwig Hauck (95)
Dieter Müller (61)
Rudi Otto Müller (95)
Hans Harald Schwarzweller (77)
Horst Wolfgang Kilian (86)

Kasualien

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld
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Die Sonntagspost „Unsere Glocken rufen“ 
erscheint weiterhin in Form von Predigt-
gedanken zu einem Bibeltext, verbunden 
mit einem schönen Bild, das einen Bezug 
zu unseren Gemeinden oder auch zur 
jeweiligen Jahreszeit hat. In der Ferien- 
und Urlaubszeit machen wir allerdings 
eine Pause.

Sonntagspost „Unsere Glocken rufen...“
Die Sonntagspost erscheint wie folgt 
8.12.(Hoppstädter)/22.12.(Laun) 
12.01.(Hoppstädter)/26.01.(Pfeiffer)

Wenn Sie die Sonntagspost kostenlos erhal-
ten möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an 
(06231 915124), wir schicken sie Ihnen dann 
zu.

Nach drei Jahren mit leuchtenden Augen 
bei der Dezember-Ausgabe streben wir 
nach Wiederholung. Deshalb sind die 
Wunschzettel schon an die Kinder unse-
rer Speisekammer-Kunden verteilt und 
werden bis zum 28. November 2024 gesam-
melt. Im Anschluss werden sie auf bunte 
Sterne geklebt und ab 30. November 2024 
hängen sie bei Bäckerei Burdan und Edeka 
Schneider in Dannstadt, Edeka Schneider in 
Hochdorf und der Sebastian-Apotheke in 
Rödersheim.

Dort kann jeder, der einen Kinder-
wunsch erfüllen möchte, einen Stern vom 
Baum nehmen und das entsprechende 
Geschenk besorgen. Danach wird das ver-
packte Geschenk mit dem Stern in einem 
der Pfarrämter in Dannstadt bis spätes-
tens 12. Dezember 2024 abgegeben. Beim 
letzten Ausgabetermin vor Weihnachten 

Wunschbaum-Aktion

(19. Dezember) werden die Geschenke an 
die erwartungsvollen Kinder verteilt. Wir 
freuen uns über Ihre Unterstützung und 
Mitwirkung bei diesem Herzensprojekt 
für bedürftige Kinder und Jugendliche der 
Verbandsgemeinde.

Herzliche Grüße vom Team der 
Speisekammer 

 

 

Sonntag 8. Dezember 2024 
17.00 Uhr 

Kath. Kirche Hochdorf 
 

Chorgemeinschaft 
Hochdorf-Assenheim-Meckenheim 

 
Cantamus  

Frohsinn Mutterstadt 
 

Kath. Musikkapelle Hochdorf 
 

  
Spendenkonzert 
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Da der Verkauf von Artikeln unseres 
Büchertisches sehr zurückgegangen ist 
und es auch immer schwieriger wird, eine 
Buchhandlung zu finden, die uns Kommis-
sionsware zur Verfügung stellt, werden wir 
zukünftig leider keinen Büchertisch in der 
Adventszeit anbieten.

Verkauf von Kalendern 
und Losungen in Assenheim

Gerne besorgen wir Ihnen aber auch wei-
terhin wie gewohnt Ihre Losungen, Kalen-
der oder sonstige Bücher.
Geben Sie uns bitte Ihre Bestellung bis zum 
13. Dezember durch:
Hildegard Schalter, Tel. 97 51 76 oder Gaby 
Bohnenstiel, Tel. 92 96 99.

Am 7. Dezember 2024 findet der alljährli-
che Adventsmarkt der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden statt. Ab 15 Uhr bieten 
wir auf dem Gelände des Prot. Gemein-
dehauses Dannstadt (Kirchenstraße 22) 
Punsch, Glühwein und Essen an. Daneben 
wird es ein vielfältiges Programm geben: 

Adventsmarkt 2024
Plätzchenbacken für Groß und Klein, einen 
Verkaufsstand mit Waren aus dem Eine 
Welt Laden, einen Gottesdienst für kleine 
Leute (16 Uhr) und Bastelmöglichkeiten. Um 
19 Uhr feiern wir eine musikalische Lichter-
andacht auf dem Gelände. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen!

Auch in diesem Jahr sammelt die Prot. Kir-
chengemeinde Assenheim am Samstag, 11. 
Januar 2025 ab etwa 9 Uhr wieder Christ-
bäume in der Gemeinde Assenheim ein. 
Bitte legen Sie Ihren Baum an den Stra-
ßenrand. Bäume über 3m müssen halbiert 
werden! 

Christbaumsammlung
11. Januar 2025 in Assenheim

Die Sammler machen 
sich bemerkbar und 
freuen sich über eine 
Spende, die wie jedes 
Jahr einem guten Zweck zugutekommen 
soll. Nähere Informationen dazu zu gege-
bener Zeit im Amtsblatt.

Einfach mitsingen! 
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Der Chor probt dienstags von 19.30 bis 21.00 
Uhr unter der Leitung von Volker Güter-
mann im Prot. Gemeindehaus, Kirchen-
straße 22a in Dannstadt.

Gospelchor

Wir treffen uns mittwochs um 14.30 Uhr im 
Prot. Gemeindehaus in Dannstadt zu wech-
selnden Themen. Auch die Geselligkeit 
kommt nicht zu kurz und es gibt einen klei-
nen Imbiss oder Kaffee und Kuchen. Jede/r 
ist herzlich willkommen. Nähere Informa-
tionen zu den Themen finden Sie auch im 
Schaukasten Dannstadt im Durchgang zum 
Gemeindehaus.
Leitung und weitere Informationen bei Frau 
Berthild Greverus, Tel. 06231 2619 

Die Weihnachtsfeier des Frauenbundes 
findet am 11. Dezember 24 um 14.30 Uhr 
statt. Dazu ergeht herzliche Einladung. 
Danach sind Weihnachtsferien und es geht 
am 8. Januar 25 im Frauenbund wieder 
weiter.

Frauenbund Dannstadt

Unser Repertoire ist so vielfältig und bunt, 
wie es unser Name verspricht. Die Haupt-
sache ist: Wir haben Freude am 		
gemeinsamen Singen, an unserer Gemein-
schaft und nehmen unsere Zuhörer mit in 
die Welt unserer Lieder. Denn das Herz singt 
immer mit. Singen macht klüger und gesün-
der - Singen verändert und verzaubert!
Also komm vorbei, setz dich und schnup-
pere Chorluft! 

Bei uns muss niemand vorsingen.
Wer nicht alleine kommen mag, kann gerne 
Freunde mitbringen!Kontakt: 

Andrea Dennhardt Tel. 06231 91 62 59

Handarbeitskreis Assenheim

Wir stricken, sticken, häkeln und basteln in 
gemütlicher Runde.
Wenn Sie Spaß am Handarbeiten haben 
und schon immer mal ein Paar Socken oder 
einen Pullover stricken wollten und nicht 
wissen wie es geht, sind Sie bei uns richtig. 
Wir treffen uns in der Regel am 1. Dienstag 
im Monat ab 19.30 Uhr im Prot. Gemeinde-
haus in Assenheim.
Ansprechpartnerin: 
Doris Spychalski, Tel. 76 43

Termine: 3. Dezember + 8. Januar
Achtung: Aus organisatorischen Gründen 
müssen wir den Handarbeitskreis ab 2025 
auf den Mittwoch verlegen und auch verle-
gen wir ihn auf Wunsch mehrerer Teilneh-
mer um eine halbe Stunde vor, also Beginn 
ab 19.00 Uhr.
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Wie geplant konn-
ten wir nach der 
Sommerpause am 
2.9.24 wieder mit 
den Chorproben 
starten. Gleich am 
darauffolgenden 
Wochenende ver-
brachte der Chor 2 
intensive Chortage 

in der JHB Mannheim, um für die anstehen-
den Auftritte zu proben. Im Oktober wirk-
ten wir am Erntedankgottesdienst mit und 
sangen beim Volkstrauertag auf dem Fried-
hof. Beim anschließenden Kaffeetrinken im 
Gemeindesaal fand zum 2.Mal ein Bücher-
basar zu Gunsten der Chorarbeit statt. Nach 
Redaktionsschluss fand noch unser tra-
ditionelles Adventskonzert statt, von dem 
wir im nächsten Gemeindebrief berichten 
können.

Kirchenchor Alsheim-Gronau
Erfreuliche Nachrichten

Im letzten Gemeindebrief hatten wir mit-
geteilt, dass wir zum 1.12. dieses Jahrs eine 
neue Chorleitung suchen. Zum 1.12. hat 
dies leider nicht geklappt und wir sind im 
Dezember sozusagen führungslos. Die gute 
Nachricht ist aber, dass wir ab Januar 2025 
wieder eine junge, dynamische Studentin, 
von der MuHo Mannheim, als neue Chorlei-
terin für unseren Chor gewinnen konnten. 
Dafür sind wir alle sehr dankbar und freuen 
uns schon sehr auf die neuen musikalischen 
Herausforderungen.

Unser letzter Auftritt mit unserer lieben 
Viola Edenhofer war das Adventskonzert 
am 1.12.2024. Wir möchten uns auch auf 
diesem Weg nochmals ganz herzlich bei 
ihr für ihren Einsatz und für die schöne 
gemeinsame Zeit bedanken. Wir und auch 
sie konnten in dieser Zeit viel voneinan-
der lernen und uns weiterentwickeln. Ein 
großes Dankeschön an alle, die dabei waren.

Termine: 
24.12.24 Gottesdienst an Heiligabend um 15 Uhr
20.01.2025 1.Singstunde im neuen Jahr um 19:30 Uhr
Wir laden alle Interessierten recht herzlich ein.

Alleinerziehende stehen oft vor besonde-
ren Herausforderungen. Im Alltag sind oft 
tausend Dinge gleichzeitig zu erledigen und 
es bleibt wenig Raum für sich selbst. Mit 
dem Elterncafé, das wir jeden Montag um 
16.30 Uhr in den Räumen des Dorfgemein-
schaftshauses Dannstadt anbieten, wollen 

Café für Alleinerziehende
wir Alleinerziehenden die Möglichkeit 
geben, ins Gespräch zu kommen und sich 
zu vernetzen. 
Das Café findet nur nach Bedarf und vorhe-
riger telefonischer Absprache statt!
Kontakt: Simone Schlichting: 0173/7352564.

Der Kirchenchor trifft sich montags von 
19.30 bis 21.00 Uhr zu seinen Chorproben 
im Gemeindesaal Schulstr. 24 (über der Kita 
Luise Koch). 

Evangelischer Kirchenchor 
Alsheim-Gronau

Informationen zu den Singstunden und 
zum Chor erhalten Sie bei Frau Martina 
Renner Tel. 0152-01457737. 

Donnerstags (außer in den Schulferien) 
von 10.00 Uhr bis max. 11.30 Uhr im Prot.  
Gemeindehaus Assenheim.
Jasmin Latour

„Krabbelkäfer“
Krabbelgruppe Assenheim

Kontakt: 0163 7975779
Ich bin auch unter folgender E-Mail-
Adresse erreichbar: 
Krabbelgruppen.assenheim@web.de 
Ich freue mich auf Euch!

Jeden Dienstag von 9.30 bis ca. 11.00 Uhr 
findet unsere Krabbelgruppe statt. Wir tref-
fen uns im Prot. Gemeindehaus (Kirchen-
straße 22) in Dannstadt, nach Absprache 
auch Draußen. Eingeladen sind alle Kinder 
im Alter von 0-2 Jahren und ihre Eltern/
Bezugspersonen. Wir singen gemeinsam 
und probieren das ein oder andere Finger-
spiel aus. Außerdem ist immer auch Zeit 
zum Krabbeln und Spielen. Für die Erwach-

Krabbelgruppe Dannstadt
senen ergibt sich 
dann die Gelegen-
heit zum Austausch. 
In den Schulferien 
trifft sich die Gruppe 
nur nach Absprache. 
Bei Interesse meldet 
euch gerne bei uns! Jessy 
(0176 70722754) 
und Corinna (0176 32654789).

Gemeinsame Sitzung der Presbyterien aus 
Dannstadt, Hochdorf-Assenheim, Röders-
heim-Gronau und Schifferstadt: Mitt-
woch, 11. Dezember um 19.30 Uhr im Prot. 
Gemeindehaus in Dannstadt.

Presbyteriumssitzungen
Die Presbyteriumssitzungen sind öffent-
lich. Herzliche Einladung.

Mittwoch, den 18.12.24: 8.30 Uhr Prot. 
Kirche in Gronau (Hoppstädter/Kasper)

Ökumenische Schulgottesdienste 
im Dezember

Freitag, den 20.12.24: 9.00 Uhr 
Prot. Kirche in Dannstadt (Pfeiffer/Kasper)

Mit dem Kauf des Kirchenseccos zu einem Einkaufspreis von 
6,10 € (davon 1 € Spende), können Sie Genuss und Unterstützung 
der Kirchengemeinde bestens verbinden!

Erworben werden kann der Kirchensecco im Blumenladen 
„Unverblümt“ in der Hauptstr. 213, im Hofladen Gertrud Becker, 
Hauptstr. 157 und bei Emmy Unold, Friedenstr. 18.

Kirchen-Secco in Dannstadt

Gruppen und Kreise 
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Adressen

Pfarrer Tobias Laun
Mobil unter 0175 6427324
tobias.laun@evkirchepfalz.de
 
Gemeindediakonin Elke Pfeiffer
Tel. 06231 55 98
elke.pfeiffer@evkirchepfalz.de
 
Pfarrerin Jennifer Hoppstädter
Mobil unter 0176 11664218
jennifer.hoppstaedter@evkirchepfalz.de
 
Pfarrbüro Frau Jennifer Löwenmuth
Dienstag: 8.30-11.30 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag: 8.30-12.30 Uhr
Tel. 91 51 24
pfarramt.dannstadt@evkirchepfalz.de
 
Internet 
www.evkirche-dannstadt.de
www.evkirche-assenheim.de
 
„Haus für Kinder“ Assenheim
Oberstr. 39, Tel. 74 94 
Leitung: Frau Sabine Njie und Kristina Fix

Unsere Adventsandacht findet am Mitt-
woch 18. Dezember ab 17 Uhr in der Prot. 
Kirche statt.
Wer Lust hat, dabei zu sein, ist herzlich 
eingeladen.
 
Prot. Kindertagesstätte Dannstadt 
„Gänseblümchen“
Viehbachweg 2, Tel.: 2487
Leitung: Frau Kerstin Schötz 

Förderverein der 
Gänseblümchen Kinder e.V.
Ansprechpartner: Jan Mannweiler, 
E-Mail: jan1409@gmx.net

Prot. Kindertagesstätte Luise-Koch
Schulstr.  4, Tel.: 929081
Leitung: Frau Stephanie Ochs

Sozial- und Lebensberatung 
des Diakonischen Werkes
Für Beratungen steht Ihnen die Beratungs-
stelle in Limburgerhof, Feuerbachstr. 2 zur 
Verfügung (Tel. 06236 8065). 
Sprechzeiten sind Mo + Mi von 9–12 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 

Kleiderspenden
Kleiderlädchen & Mehr
Hauptstraße 12, 67127 Rödersheim-Gronau
Für Rückfragen Verbandsgemeinde 
Telefon: 06231 401-0 oder 
E-Mail: info@vgds.de
Teamleitung: 
kleiderlaedchen-vgds@web.de
Annahmen: Jeden 2. und 4. Samstag 
von 12.00 - 14.00 Uhr.
Die Spenden gehen u.a. an die Diakonie 
und die Obdachlosenhilfe. 
 
Prot. Krankenpflegeverein 
Dannstadt-Assenheim-
Schauernheim e.V. 
Ansprechpartnerin: Monika Brauchler, 
Vorstandsvorsitzende, Tel.: 2907

Kirchengemeinde Dannstadt:
DE79 3506 0190 6811 8160 17

Kirchengemeinde Assenheim:
DE35 3506 0190 6811 8100 19

Kirchengemeinde Gronau:
DE83 3506 0190 6811 8300 10

Die Protestantische Kirchengemeinde hat folgende Bankverbindungen:

Die Konten können NUR für die Einzahlung 
von Spenden genutzt werden.
Bitte geben Sie in diesem Fall bei Ihrer 
Überweisung den Spendenzweck, z.B. Spei-
sekammer) sowie Ihren Namen und Ihre 
Adresse an. Sie erhalten dann automatisch 
eine Zuwendungsbestätigung.
Hierfür bereits jetzt vielen Dank!
 

Spendenkonten

Verstorben sind
Dannstadt
Sonja Rosa Höhnle 
im Alter von 86 Jahren
Anna Martha Jotter 
im Alter von 98 Jahren
Edith Koch im Alter von 93 Jahren
Anita Bitsch im Alter von 81 Jahren
                        

Rödersheim-Gronau:
Waltraud Krebs im Alter von 85 Jahren 

Getauft wurden
Dannstadt
Emil Becker

Hochdorf-Assenheim
Jannis Hofmann
Nico Fredy Ankner				  
Leni Kernleitner
Matheo Antonio Freer

Rödersheim-Gronau
Tayler Dylan Feuerbach
Miriam MinkeGetraut wurden

Hochdorf-Assenheim
Sven und Vanessa Wagner, 
geborene Kirr am 21. September

Freud und Leid

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld
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Kirchengemeinden
Fußgönheim  
und Schauernheim

Aus den

Freitag, 29. November 2024, 19:30 Uhr, 
in der Luther-Kirche Fußgönheim

Wir sehen den Film “Alles in bester Ord-
nung” – eine Komödie über das Zuviel und 
das Zuwenig – auf Großleinwand. Anschlie-
ßend gibt es einen Umtrunk und Gelegen-
heit zum Gespräch – z.B. zum Thema des 
Films.

Zum Film: Marlen (Corinna Harfouch) ist 
früher durch die Welt gereist, draußen 
strahlt sie, aber ihre Wohnung hat sie mit 
Gegenständen vollgestellt. Sie ist eine lei-

Alles in bester Ordnung
Filmabend mit thematischer Einführung

denschaftliche Sammlerin. Alles ist zu wert-
voll, zu bedeutend, um es wegzuschmeißen. 
Fynn (Daniel Sträßer) dagegen will mit nur 
100 Dingen durch die Welt gehen. „Ordnung 
ist das halbe Leben!“, sagt er. „Willkommen 
in der anderen Hälfte!“, antwortet sie. Das ist 
der Humor und der Kampfstil, den sie von 
jetzt an pflegen. Marlen und Fynn – stärker 
könnten die Gegensätze nicht sein. Doch 
Gegensätze ziehen sich ja bekanntlich an ...

Videotutorial
Grundthemen des christlichen Glaubens

von Leid“, starten wir mit Michael Welker, 
der im Jahr 2019 mit den Gifford Lectu-
res ausgezeichnet wurde (sog. „Nobelpreis 
der Theologie“), eine 
TheoLogo-Miniserie 
zu Grundthemen des 
christlichen Glaubens. 
Die Videos der Serie 
sind abrufbar unter:

Große Worte wie „Gott“ und „Freiheit“ 
beschäftigten den Heidelberger Theologen 
Michael Welker schon seit frühen Kind-
heitserfahrungen im Berlin der Nachkriegs-
zeit. In den folgenden Jahrzehnten seines 
Lebens lehrte und forschte Michael Welker 
in vielfältigen internationalen und interdis-
ziplinären Kontexten und ist aktuell Senior-
professor der Universität Heidelberg und 
Direktor des Forschungszentrums Inter-
nationale und Interdisziplinäre Theologie 
(FIIT). Mit diesem Videotutorial zu „Gott 
als Schöpfer. Gottes Allmacht angesichts https://www.theologo.info/michael-welker

Für Frauen und Männer mit mehr als sechs Jahrzehnten Lebenserfahrung,  

die auf den Straßen unseres Dorfes oder eines Nachbarortes unterwegs sind.

Das ganze Angebot siehe ab Seite 17

Wenn Sie den KANAL 8 nicht mehr als 
Papierdruck, sondern lieber als elektroni-
sche PDF-Datei bekommen möchten, dann 
schreiben Sie uns bitte eine kurze E-Mail an 
die Pfarramts-Mailadresse:
pfarramt.fussgoenheim@evkirchepfalz.de 
Auf diese Weise haben wir dann Ihre 
E-Mailadresse undkönnen einen E-Mail-
verteiler einrichten, um den KANAL 8 dann 
jeweils rechtzeitig zum Erscheinungster-
min auch per PDF zu verschicken.

Weniger Papier - der Umwelt zugut
Darüber hinaus finden Sie auch jetzt schon 
die aktuelle Version des KANAL 8 immer 
auf unserer Homepage: 
www.evkirche-online.de
Falls Sie Ihre Papierversion also mal verlegt 
haben sollten, können Sie hier unter dem 
Menüpunkt „Gemeindebrief“ immer das 
aktuelle Exemplar als PDF herunterladen.

Die Prot. Kirchengemeinde Fußgönheim 
wird am Sonntag, 15.12. (3. Advent), wieder 
einen Weihnachtsmarkt rund um die 
Lutherkirche, Kirchgarten und Gemein-
dehaus veranstalten. Der Erlös wird der 
Kinder- und Jugendarbeit in Fußgönheim 
zugutekommen.
Es erwartet Sie ein umfangreiches Angebot 
an Kulinarischem, Lagerfeuer, Angebote für 
Kinder wie Ponyreiten und verschiedene 
Verkaufsstände usw.

Fußgönheimer Weihnachtsmarkt
Das Tagesprogramm:

11.00 Uhr Beginn mit Gottesdienst Punkt11
danach: Öffnung der Stände mit Möglich-
keit zum Mittagessen, Kaffee & Kuchen usw.

16.00 Uhr Weihnachtsmaus mit kleiner 
Überraschung für die Kinder 

17.00 Uhr Konzert Ev. Singkreis/Vokal Spe-
zial Schauernheim

danach: Ausklang bei Glühwein im 
Kirchgarten
Der Weihnachtsmarkt kann wieder statt-
finden, weil viele Gruppen und Vereine aus 
Fußgönheim daran mitwirken. Wir danken 
bereits im Voraus allen Mitarbeitenden!

Gruppen und Kreise
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JugendTreff 
für Präparanden, Konfirmanden, Konfir-
mierte und eure Freunde
Wir treffen uns immer mittwochs, 18.00 - 
20.00 Uhr, im Prot. Gemeindehaus, Schil-
lerstr. 10, Fußgönheim (großer Saal im EG 
& Kirchgarten), vierzehntägig, außer in den 
Schulferien.

Die nächsten Termine sind: 
11.12.2024
15.01.2025
29.01.2025

Die Kurstreffen finden jeweils donners-
tags von 16.30 – 18.15 Uhr im Gemeindehaus 
Fußgönheim (Pfarrer Kerner) statt: 
16. Januar 2025

Fußgönheim - Lutherkirche:
Probe zum Vorstellungsgottesdienst: 
Donnerstag, 28. November, 16.30 Uhr 
in der Kirche

Vorstellungsgottesdienst: 
Sonntag, 01. Dezember, 10.10 Uhr

Konfirmanden 2026
Schauernheim - Melanchthonkirche: 
Probe zum Vorstellungsgottesdienst: Don-
nerstag, 05. Dezember, 16.30 Uhr in der 
Kirche

Vorstellungsgottesdienst: 
Sonntag, 08. Dezember, 10.10 Uhr

Mit weihnachtlichen Liedern stimmt der 
Ev. Singkreis & Vokal Spezial den Gottes-
dienst am Heiligen Abend ein.
Hierzu laden wir herzlich ein.

Ev. Singkreis & Vokal Spezial 
Schauernheim

24. Dezember 2024 ab 15:30 Uhr 
(Beginn des Gottesdienstes 16:30 Uhr)
Ev. Kirche Schauernheim
Sing mit uns!

Wir Frauen des Evangelischen Singkreises 
Schauernheim und Vokal Spezial freuen 
uns immer über neue Sängerinnen.
Unter der musikalischen Leitung von 
Frederic Zeiler proben wir aktuell für 
unser geplantes Jubiläumskonzert Ende 
September.
Das Repertoire ist sehr vielfältig – wir 
singen klassische und moderne Kirchen-
musik sowie Lieder aus Musical, Rock und 
Pop.
Wir freuen uns auf Dich!

Freude an der Musik? Lust am Singen? Neue Kontakte knüpfen?
Übrigens: Kein Vorsingen, keine Noten-
kenntnisse, Einstieg jederzeit möglich.

Noch Fragen? 
Britta Katz, Tel. 06231 9403740
mittwochs ab 19:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Schauernheim, 
Hintergasse 14

Große und kleine Kalendertürchen öffnen 
sich immer um 18 Uhr für eine kleine vor-
weihnachtliche Überraschung und einen 
Moment des herzerwärmenden Mitein-
anders. Die Glocken der ev. Melanchthon-

Schauernheimer  
Lebendiger Adventskalender
Lass Dich und deine Familie verzaubern

kirche begleiten große und kleine Gäste 
akustisch auf dem Weg am jeweiligen Tag.

Mo – 2.12.	 Cachot, Untergasse (Gesangsverein Schauernheim 1909)
Mi – 4.12.	 Katholische Kirche (Anglikanische Gemeinde)
Fr -  6.12 	 Hintergasse 12 (Andrea, Karin, Jutta)
Mo – 9.12.	 Kropsburgring 21 (Familie Goschler)
Mi – 11.12.	 Untergasse 31 (Diana)
Fr – 13.12.	 Alsheimer Weg 3 (Claudia & Annette)
Mo – 16.12.	 Grundschule Schauernheim, Schulstraße (Frau Schaible)
Mi – 18.12.	 Protestantische Kirche (Ev. Singkreis & Presbyterium)
Fr – 20.12.	 Neutstadter Straße 9 (Familie Misra-Spindler)

Wir freuen uns auf Dich und Euch! – Das ganze Adventskalender-Team

Jeden Freitag, 10.00 Uhr, Prot. Gemeinde-
haus Fußgönheim. Wir spielen, plaudern 
und freuen uns überweitere Kinder von 0

Krabbelgruppe „Minifüße“
 bis 3 Jahren und ihre Eltern!
Informationen bei:  
Sarah Mayer, Tel. 0176 23928629

Die Frauen des ehemaligen „Geselli-
gen Kreises“ und Interessierte darü-
ber hinaus treffen sich alle 2-3 Monate 
zu einem Café-Nachmittag, 14.30 Uhr 

Geselliger Kreis
im Café-Restaurant „Dannstädter Höhe“ 
in Schauernheim. Weniger mobile Teil-
nehmende können abgeholt werden.  
Infos: Beate Özer, 06231 98585

Sie finden unter dem Vordach des Gemein-
dehauses Schauernheim ein öffentliches 
Buchregal, von dem Sie rege Gebrauch 
machen können. 
Bitte beachten Sie die Nutzungsregeln.  Sie 
hängen vor Ort aus.
Eine davon: Bücher, auch DVDs, CDs: Ja  
Alles andere: Nein

Öffentliches Buchregal
Bleibt das Regal übersichtlich, macht es 
auch Spaß, zu Schauen und zu Schmökern.
Wir wünschen viel Freude beim Entdecken!
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Fußgönheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten 
wollen, wenden Sie sich bitte an 
Martina Heitzmann-Schulz, 
Tel. 06237 978484

Vermietung Gemeindehäuser

Prot. Luther-Kindertagesstätte 
Fußgönheim

Schauernheim
Wenn Sie unser Gemeindehaus mieten 
wollen, wenden Sie sich bitte an:
Frau Renate Keck, Tel. 06231-7606

Liebe Eltern,
damit Sie alle wichtigen Informationen 
frühzeitig erhalten und wir planen können, 
bitten wir Sie um eine frühzeitige Anmel-
dung (möglichst schon im ersten Lebens-
jahr). Die Anmeldung können Sie jederzeit 
in der Kindertagesstätte erhalten. Zu einem 
weiteren Anmeldegespräch, bitten wir Sie 
einen Termin mit Frau Langscheid zu ver-
einbaren. In diesem Gespräch haben Sie die 
Möglichkeit unser Haus kennenzulernen, 
einen kurzen Einblick in unsere Arbeit zu 
bekommen, sowie auf Ihre Fragen weiter-
führende Informationen zu erhalten.

Anmeldung Ihres Kindes

Sie erreichen uns unter der Rufnummer 
06237 3363

Unsere Öffnungszeiten
Für Kinder im Ganztagesbereich 
Durchgängig von 7.00–17.00 Uhr

Für Kinder im Teilzeitbereich 
Kernöffnungszeit: 8.00-12.00 Uhr 
und 14.00-16.00 Uhr

zusätzlich bei Bedarf flexible Öffnungszei-
ten: 7.30-8.00 Uhr und 12.00-12.30 Uhr

Prot. Kindertagesstätte 
Schauernheim
Anmeldung zum Kindertagesstättenbesuch

Liebe Eltern, 
wenn Sie Ihr Kind in unserer Einrichtung 
anmelden möchten, vereinbaren Sie bitte 
telefonisch einen Termin mit uns. Wir 
nehmen uns dann gern die Zeit, Ihnen 
unser Haus zu zeigen und Sie über unsere 
pädagogische Konzeption zu informieren. 
Sollten Sie einen Krippenplatz benötigen, 
melden Sie sich bitte direkt nach der Geburt 
Ihres Kindes. Sie können uns unter der Ruf-
nummer 06231-7396 erreichen. Sollten Sie 
mit dem Anrufbeantworter verbunden 
sein, hinterlassen Sie bitte Ihren Namen 
und Ihre Telefonnummer, wir rufen Sie 
gerne zurück.

Unsere Öffnungszeiten
Teilzeitbetreuung: 
8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Ganzzeitbetreuung: 
Durchgängig von 7.00 – 17.00 Uhr

mit frisch gekochtem Mittagessen, Schlaf- 
und Ruhezeit, Nachmittagsimbiss sowie 
flexiblen Abholzeiten.

Bestattet wurden
Fußgönheim
04.09. 	 Franz Betsch, 87 Jahre
20.06. 	 Friedhilde Hauck, 
	 geb. Haag, 71 Jahre
26.06. 	 Fritz Schneider, 76 Jahre
12.07. 	 Marga Kohl, geb. Kreidel, 86 Jahre
17.07. 	 Elfriede Bingemann, 
	 geb. Böhnlein, 95 Jahre
26.07.	 Monika Hoffmann, 66 Jahre
31.07.	 Liselotte Koch, 
	 geb. Kömmerle, 93 Jahre
26.08.	 Heinz Brech, 95 Jahre

                        

Getauft wurden
Fußgönheim
03.11.24 Lennart Ostermayer

Freud und Leid

Prot. Pfarramt Fußgönheim
Hauptstraße 20, 
67136 Fußgönheim

Pfarrer Dr. Wolfram Kerner
erreichen Sie unter
Tel.-Nr. 06237 7664  

Kontakte

Pfarramtssekretärin 
Frau Carmen Maurer ist dienstags und 
donnerstags 
von 9.00–11.30 Uhr für Sie da. 
Tel. 06237 7664

Gemeindepädagogin Beate Özer
erreichen Sie in ihrem Dienstzimmer im 
Turm in Schauernheim unter 
Tel. 06231 98585, 
E-Mail: beate.oezer@evkirchepfalz.de

www.evkirche-online.de
Pfarramt.Fussgoenheim@evkirchepfalz.de

Schauernheim
27.09. 	 Christel Naujok, 
	 geb. Fröhlich 86 Jahre
08.11, 	 Gerhard Steinel, 78 Jahre
20.06.	 Karin Teichmann, 
	 geb. Frech, 80 Jahre

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld
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Kirchengemeinde
Iggelheim

Aus der

Am 15. September fand im Evangelischen 
Gemeindezentrum in Iggelheim anlässlich 
der Kerwe ein Kuchenverkauf statt. Das bot 
den Kerwebesuchern die Gelegenheit sich 
auszuruhen und dabei Kaffee und Kuchen 
zu genießen. Wir Konfirmandinnen und 
Konfirmanden bauten mit Mitgliedern des 
Presbyteriums die Kuchentheke zwischen 9 
und 10 Uhr auf und bereiteten die Getränke 
vor.
Danach gingen die meisten Beteiligten auf 
den Kerweplatz, um am Ökumenischen 
Gottesdienst teilzunehmen. Während des 
Gottesdienstes wurde unter anderem über 
den diesjährigen Hungermarsch informiert, 
aber auch auf das Spendenziel des Kuchen-

verkaufs hingewiesen. Es ging dabei um 
ein Schulprojekt der Presbyterian Church 
Enchi, Ghana. Ein Vertreter aus dem Pres-
byterium dieser Kirche war anwesend. 
Nach dem Gottesdienst teilten wir uns die 
Aufgaben, halfen beim Kuchenverkauf, 
Kaffee ausschenken, Geschirrspülen und 
aufräumen. Über den ganzen Tag verkauften 
wir etwa 60 Kuchen und Torten, wobei nur 
wenige Reststücken übrigblieben, die wir 
anschließend an die Kita Windrose spen-
deten. Der Erlös des Tages lag etwas über 
1200 Euro, worüber wir uns sehr freuten.
Im Namen der Gemeinde bedanken wir uns 
noch einmal vielmals bei unseren fleißigen 
Kuchenbäcker/-innen und allen mitwir-
kenden Helfer/-innen und hoffen, dass wir 
mit dieser Spende etwas bewirken können. 

Das Bild zeigt den Vertreter aus Ghana, Philip 
Ntaah, und einen Teil des Helferteams.
Text: Selina Bartz und Lina Feuchtenhofer

Kuchenverkauf im Evangelischen 
Gemeindezentrum

Zu Beginn unserer Konfirmandenzeit durf-
ten wir uns ein Neigungsprojekt wählen. 
Wir, Lara, Felix, Madeleine, Christopher und 
Ben, haben uns für das Projekt ‚Erntedank’ 
entschieden. Im Vorfeld haben einige von 
uns Werbeplakate für den Gottesdienst am 
6. Oktober an viele Iggelheimer Geschäfte 
verteilt. Es wurde eine Spendenbox und 
Dankeskarten gebastelt. Am Samstag, den 
5. Oktober starteten wir mit den Vorberei-
tungen in der Kirche. Wir haben die Kirche 
geschmückt und den Erntedankmarkt auf-
gebaut. Den Erntedankmarkt haben viele 
Böhl-Iggelheimer Unternehmen mit Spen-
den unterstützt. 

Wir bedanken uns herzlich bei: Walter 
Mühle, Pflanzenwelt Dienst, Gemüse 
Schlosser, Obsthof Engel. Auch von Privat-
personen durften wir Spenden wie Obst, 
Gemüse, kleine Kuchen und selbstgemachte 
Marmelade entgegennehmen. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung. 
Im Gottesdienst am 6. Oktober haben Lara, 
Madeleine und Ben eine Fürbitte vorge-
tragen. Im Anschluss durfte die Kirchen-
gemeinde am Erntedankmarkt bedienen. 
Hier wurden keine Preise vorgegeben, alles 
wurde auf Spendenbasis ‚verkauft‘. Den 
Erlös von € 417,49 geht dieses Jahr an unsere 

Erntedankfest
Ein gemeinsames Projekt der Konfirmandinnen und Konfirmanden 

mit Presbyterin Andrea Imo

Partner-Kirchengemeinde in Enchi (Ghana), 
um ein Schulprojekt zu unterstützen. 

Ben Fritz Walter Kratzer, Konfirmand
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Das große Projekt der Landeskirche, „Räume 
für morgen“ zur Reduzierung der Gebäude-
kosten und des CO2-Ausstoßes beschäftigte 
in diesem Jahr auch die Mitglieder unseres 
Presbyteriums. Wir haben verschiedene 
Konzepte zur Nutzung und energetischen 
Sanierung unserer vier Gebäude diskutiert. 
Derzeit werden die Ergebnisse aller Kir-
chengemeinden im Kirchenbezirk Speyer 
gesichtet. Aus unserem Presbyterium sind 
3 Personen in der Arbeitsgruppe vertreten, 
in der sich die Mitglieder der Verbandsge-
meinde seit Anfang 2023 regelmäßig getrof-
fen und ausgetauscht haben. Dadurch haben 
wir unsere Nachbargemeinden besser ken-
nengelernt, freuen uns auf weitere Begeg-
nungen und sind gespannt, welche Ideen 
zur Zusammenarbeit zwischen den Kir-
chengemeinden in naher Zukunft gemein-
sam entwickelt werden. 

Der Besuch der Partnergemeinde in Enchi, 
Ghana, wurde vorbereitet und begleitet, 
die Kerwecafeteria für eine Spendenaktion 
organisiert. Wie in den vergangenen Jahren 
wurden vor Ostern und vor der Adventszeit 
Bastelnachmittage für Familien angeboten. 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Böhl 
gestalten wir die Konfirmandenarbeit.

Neben der Arbeit an Themen, die die eigene 
Gemeinde betreffen, gibt es eine Reihe von 
kirchlichen Gremien, in denen Vertreter des 
Presbyteriums präsent sind und die kirch-
liche Arbeit mitgestalten. Dazu gehören die 
Kreissynode, der Trägerausschuss der Kin-
dertagesstätten und das Gesamtpresbyte-
rium der Verbandspfarrei. 

Die Themen des Presbyteriums
Rückblick auf das Jahr 2024

Einige Personalentscheidungen in unserer 
Gemeinde haben uns auch im Presbyterium 
beschäftigt. In unserer Kindertagesstätte 
steht 2025 ein Personalwechsel an. Susanne 
Schwarz geht Ende 2024 in den Ruhestand 
und Bianca Priester wechselt als Kita-Leite-
rin nach Iggelheim. Sie wird sich im nächs-
ten Kanal 8 vorstellen. Seit September 2024 
haben Kita und EGZ mit Frau Wimmer eine 
neue Hausmeisterin. Wir wünschen beiden 
einen guten Start und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit.
Zu den wiederkehrenden Themen gehör-
ten neben der Gottesdienstplanung auch in 
diesem Jahr die Besprechung der von der 
Verwaltung erstellten Abrechnung über die 
Ausgaben und Einnahmen der Kirchen-
gemeinde im vergangenen Jahr und die 
Vorstellung der Haushaltsplanung für das 
kommende Jahr.

Wir können feststellen, dass die Finanzen 
unserer Kirchengemeinde weiterhin aus-
geglichen sind. Größere Ausgaben, wie z.B. 
Umbaumaßnahmen in der Kindertages-
stätte, können jedoch ohne Zuschüsse des 
Landes oder der Kommune nicht getätigt 
werden.

Für Anregungen aus der Gemeinde sind 
wir immer dankbar und freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen.

Manuel Budich für das Presbyterium der 
Evangelischen Kirchengemeinde Iggelheim

KANAL 8-Austrägerkreis: 
Veränderungen
Den Bezirk „Friedenstr. 36-Ende“ übergab 
Frau Gisela Krause an Herrn Hermann Geb-
hart (Friedenstr. 63).
Wir danken Frau Krause für die geleistete 
Arbeit und Herrn Gebhart für Übernahme 
dieses Ehrenamtes.

Freitag, 29.11., bis Sonntag, 01.12., 
Kennenlernfreizeit der weißen Konfirman-
dInnen 24/26

Sonntag, 01.12., 14.00 Uhr, 
Frauenbund-Weihnachtsfeier im EGZ

Dienstag, 03.12., 15.00 Uhr, 
Ök. Adventsfeier des Kath. Caritasaus-
schusses und des Ev. Besuchsdienstkreises 
im EGZ

Montag, 09.12., 19.30 Uhr,
Presbyteriumssitzung im EGZ

Sonntag, 15.12., 10.00 Uhr, 
Gottesdienst zum 3. Advent mit Vorstellung 
der neuen KonfirmandInnen 2024/2026 in 
der Prot. Kirche Iggelheim (Diringer)

Sonntag, 15.12., 17.00 Uhr, 
Orgelandacht in der Prot. Kirche Iggel-
heim. Orgelmusik an der Vier-Orgel (1988). 
Ansgar Armbrust (Orgel). Eintritt frei – 
Spenden zugunsten des Ök. Hungermar-
sches Böhl-Iggelheim e. V. erbeten.

Freitag, 19.12., 8.30 Uhr 
Ök. Schulgottesdienst der Jakob-Heinrich-
Lützel Grundschule in der kath. Kirche 
Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson/Grißmer)

Aktuelles und Anstehendes aus Iggelheim

Dienstag, 24.12., Hl. Abend, 
•	 14.30 Uhr Weihnachten für kleine Leute 

in der Prot. Kirche Böhl (Diringer u. 
Team)

•	 16.00 Uhr, Gottesdienst mit dem Pro-
jektchor aus Ev. Singkreis und Sän-
gervereinigung Iggelheim in der Prot. 
Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 18.00 Uhr, Gottesdienst in der Prot. 
Kirche Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

•	 22 Uhr Christnacht mit TonArt in der 
Prot. Kirche Böhl (Diringer)

Mittwoch, 25.12. 
(1. Weihnachtstag), 
10.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst 
in der Prot. Kirche Iggelheim (Dr. 
Wagner-Peterson)

Donnerstag, 26.12. 
(2. Weihnachtstag), 
10.00 Uhr, 10.00 Uhr, Gottesdienst in der 
Verbandspfarrei in Rödersheim-Gronau 
(Erlenwein)

Dienstag, 31.12. 
(Silvester/Altjahresabend), 
18.00 Uhr, Gottesdienst in der Prot. Kirche 
Iggelheim (Dr. Wagner-Peterson)

Montag, 13.01., 14.30 Uhr, 
1. Treffen des Frauenbund in 2025 im EGZ, 
Kontakt: Else Weiland, Tel. 7 65 98

Montag, 20.01., 19.30 Uhr, 
Presbyteriumssitzung im EGZ
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Besuchsdienst
03.12., 15.00 Uhr 
Ök. Adventsfeier
Besuchsdienstkreis im EGZ

Blockflötenkreis
Dienstags 19:30 Uhr
Kontakt:
barbaraobitz@web.de,
Mobil: 0176 44278878

Frauenbund
Montags 14tägig 14.30 Uhr im EGZ
01.12.24 Weihnachtsfeier um 14 Uhr, 13.01.25, 
27.01.25
Kontakt: Else Weiland, Tel. 76598

Gruppen und Kreise

Krabbelgruppe 
Montags 09.00 – 10.30 Uhr im EGZ 
(Langgasse 12 a, hinter der Grundschule)
Kontakt: 
Anna Perez, Handy 0176 56575749, 
anna.perez@outlook.de.

Singkreis/ 
Kirchenchor
Montags 19.00 Uhr im EGZ

Presbyteriumim EGZ
Mittwoch, 04.12.24 19 Uhr, 
Montag 20.01.25 19:30 Uhr 

Konfirmandenarbeit  
in Böhl und Iggelheim:
Kontakt: 
Pfarrer Markus Diringer (Böhl), Tel. 76817

Redaktionskreis des Ortsteils Iggelheim 
Dr. Manuel Budich (MB), Roselinde Hery 
(RH), Ruth Prohl (RP) und Pfarrer Dr. Boris 
Wagner-Peterson (BWP) 

Geschäftsführendes Pfarramt
Hasslocher Str. 24, Iggelheim 
Pfarrer Dr. Boris Wagner-Peterson 
Tel. 78855 
E-Mail: Pfarramt2@gmx.de 

Zuständig für den Bereich 
Konfirmandenarbeit 
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de 

Adressen

Zuständig für die Betreuung 
des Seniorenzentrums 
Wehlachstr. 3 und Am Neugraben 1)
Pfarramt Böhl 
Pfarrer Markus Diringer
Tel. 76817 
E-Mail: pfarramt.boehl@evkirchepfalz.de

Gemeindesekretärin: 
Iris Bohrmann-Müller 
Bürozeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 9.00 Uhr bis 12 Uhr 
Tel. 76115 
Pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de 

www.iggelheim-protestantisch.de

Wir möchten Sie freundlich auf Folgendes 
hinweisen: 
Unsere angegebenen Konten sind die Sam-
melkonten des Prot. Verwaltungszweck-
verbands Speyer-Germersheim. Das ehem. 
„Verwaltungsamt“ betreut die Finanzen 
aller Kirchengemeinden der Dekanate 
Speyer und Germersheim. 
Die Kontoführung wird erleichtert, wenn 
Sie bitte bei jeglichen Spenden bzw. 

Konten der Prot. Kirchengemeinde Iggelheim: 
Einzahlungen zugunsten unserer Kirchen-
gemeinde beim Verwendungszweck auf 
jeden Fall und bitte als Erstes „Iggelheim“ 
notieren. 
Alles Weitere kann dann abgekürzt notiert 
werden. 
Vielen Dank! 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN: DE94 5455 0010 0240 5004 05 
BIC: LUHSDE6AXXX

Wenn Sie nicht möchten, dass Amts-
handlungen oder Jubiläen, die Ihre Person 
betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht 
werden, dann können Sie dieser Veröffent-
lichung widersprechen. Teilen Sie uns bitte 
Ihren Widerspruch an folgende Adresse 
mit:

Prot. Pfarrbüro Iggelheim
Frau Iris Bohrmann-Müller
Haßlocher Str. 24
67459 Böhl-Iggelheim
Tel. 76115, 
pfarramt.iggelheim.1@evkirchepfalz.de

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und 
eine Veröffentlichung der Amtshandlung 
bzw. des Jubiläums unterbleibt. Selbstver-
ständlich können Sie es sich auch jederzeit 
überlegen und den Widerspruch wieder 
zurückziehen. Teilen Sie uns auch dies bitte 
an die obige Adresse mit.
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Getauft wurden
(Stand: 05.11.2024)

06.10.24 Louie Vogelsang, Sohn von Henrik 
Vogelsang und Christina Vogelsang, geb. 
Wassner

Trauungen
(Stand: 05.11.2024)

21.09.24 Thomas Karl Sauter und Irina Kloos
28.09.24 Massimo Bissinger, geb. Krause,
und Julia Bissinger, geb. Hasselwander  
(aus Mainz)

Freud und Leid

Beerdigungen / Trauerfeiern
(Stand: 05.11.2024)

16.09.24 Hilda Meister, geb. Freundlich (93)
02.10.24 Kurt Herrmann (89)
29.10.24 Gisela Scheurer, geb. Bohrmann (88)
31.10.24 Horst Paul Emil Zellmer (92)
07.11.24 Dieter Korn (85)

(Stand: 05.11.2024)

Dezember 2024:
01.12. Helga Hauck (81)
01.12. Gisela Wolf (72)
03.12. Werner Müller (71)
03.12. Angela Wiesse (81)
05.12. Lothar Ohmer (70)
05.12. Dr. Walter Vogel (87)
06.12. Anna Maria Christ (71)
07.12. Willem Prins (79)
07.12. Emil Seidler (73)
07.12.Bernd Wiemer (75)
08.12. Kurt Spindler (70)
14.12. Renate Kaule (71)
15.12. Werner Vollweiler (74)
16.12. Lothar Scheller (86)
16.12. Ursula Staiger (81)
18.12. Gislinde Niederberger (82)
18.12. Karl Heinz Rothaug (77)
19.12. Reinhard Falkner (70)
19.12. Marianne Merkel (82)
19.12. Ursula Sauer (95)
22.12. Helga Baumgartner (88)
22.12. Rosemarie Mischon (78)
23.12. Anita Bug (87)
24.12. Helmine Bethke (92)
24.12. Klaus Büttner (81)

Geburtstage im Dezember 2024 
und Januar 2025

25.12. Wilhelm Müller (84)
26.12. Renate Käwel (78)
27.12. Wolfgang Renz (87)
28.12. Birgitte Christ (74)
29.12. Hildegard Eckel (86)
29.12. Helmut Hauck (72)
29.12. Karin Zipelius (78)
30.12. Gisela Zürker (76)
31.12. Waltraud Barth (84)
31.12. Karl-Heinz Remle (73)
31.12. Kurt Steinel (87)

Januar 2025:
02.01. Irmgard Diehl (86)
03.01. Gertrud Götz (82)
04.01. Edeltraut Thomas (75)
05.01. Helmut Buchholzer (81)
05.01. Werner Christ (76)
05.01. Rinaldo Heinz (70)
07.01. Günter Gast (90)
09.01. Frigga Steinmetz (92)
10.01. Irma Fiechter (88)
10.01. Marianne Pérez Henríquez (70)
11.01. Peter Bummel (74)
11.01. Solweig Hennrich-Bludau (79)
12.01. Elsbeth Reichert (74)
13.01. Karl-Heinz Wagner (78)
14.01. Axel Gruber (82)

14.01. Jörg Hohendorf (79)
15.01. Dr. Jürgen Curschmann (70)
15.01. Christel Edlich (86)
15.01. Hedwig Heckmeier (89)
16.01. Kurt Henkes (77)
16.01. Emil Liedy (86)
16.01. Roland Mooshuber (79)
17.01. Hans Hindel (74)
18.01. Gerhard Saur (80)
18.01. Magdalena Scherer (88)
20.01. Heidemarie Vollweiler (81)
21.01. Rolf Bohrmann	  (88)
21.01. Anita Gast (91)

21.01. Helga Hoos (73)
21.01. Marliese Krause (74)
23.01. Ilse Eberle (77)
24.01. Reinhold Beckmann (80)
25.01. Christel Steidel (81)
28.01. Karl Baßler (82)
29.01. Manfred Liedy (87)
29.01. Berta Westphal (99)
30.01. Evelin Heene (86)
31.01. Herbert Renner (83)
31.01.Judith Thomas (76)

Wir gratulieren den Geburtstags“kindern“ ganz herzlich und wünschen ihnen 
Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg!

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld
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Kirchengemeinde
Schifferstadt

Aus der

Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, 
läuten die Glocken der Lutherkirche wieder. 
Das sogenannte „Zeichenläuten“ um 11 
Uhr und 18 Uhr können die Dorfbewoh-
ner schon seit einiger Zeit hören. Nachdem 
ein kleiner Fehler in der Anlage behoben 
wurde, läuteten die Glocken Ende Oktober 
zum ersten Mal wieder richtig.

Wir freuen uns sehr, dass Sie dies mit Ihrer 
Spende ermöglicht haben.

Jetzt planen wir schon den nächsten Sanie-
rungsschritt: Dachstuhl und Glockenstuhl 
müssen an verschiedenen Stellen repariert 
werden. Gemeinsam mit den Sachverstän-
digen der Landeskirche sind wir dabei, die 
Schäden aufzunehmen und einen Sanie-
rungsplan zu erstellen. Sobald wir Genau-
eres wissen, werden wir Sie informieren.

Die Glocken der Lutherkirche 
läuten wieder!

Wenn Sie den Erhalt der Lutherkirche auf 
dem Dörfel weiter unterstützen möchten 
würden wir uns sehr freuen.

Bankverbindung für Spenden zum Erhalt 
der Lutherkirche:

Prot. Verwaltungszweckverband
KD Bank, IBAN DE89 3506 0190 6811 8610 39

Bitte geben Sie im Verwendungszweck Ihre 
Adresse und den Verwendungszweck an. 
Sie erhalten dann eine Spendenquittung. 
Herzlichen Dank.

Die Christbaumsammelaktion zuguns-
ten des Ökumenischen Hungermarsches 
Schifferstadt findet am Samstag, dem 18. 
Januar 2025 statt.
Bitte stellen Sie die abgeschmückten 
Christbäume bis 8 Uhr bereit. 

Bringen Sie ggf. einen Zettel am Baum an, 
wo unsere Helferinnen und Helfer klin-
geln können.
Sie können Ihren Beitrag auch 
überweisen:

Protestantischer 
Verwaltungszweckverband
DE20 3506 0190 6811 8610 20 
Verwendungszweck: 0-457-4200 
Die Spenden kommen dem Projekt 
Hungermarsch 2025 zugute.

Weihnachtsbaumsammlung
am 18. Januar 2025

Helferinnen und Helfer sind herzlich will-
kommen: Bitte melden Sie sich über den 
beigefügten QR Code an oder per Mail: 
pfarramt.schifferstadt.1@evkirchepfalz.de

Bist du zwischen 6 und 12 Jahre alt? 
Dann ist „Kirche in Action“ genau das Rich-
tige für dich. Wir wollen gemeinsam Got-
tesdienst feiern, aber auch Spiel und Spaß 
kommen nicht zu kurz. Hast du Lust dazu? 

Kirche in Action

Dann komm am 25. Januar von 10:30 - 12:30 
Uhr in die Lutherkirche. 
Bei Fragen: 
Jennifer Hoppstädter 0176 11664218 
und Laura Schneider 
schneiderlaurajessica@aol.com)
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Ein örtlicher Arbeitskreis der katholischen 
und evangelischen Kirchengemeinden
Sie haben Lust und Zeit, 1−2 Stunden 
wöchentlich/vierzehntägig oder bei Bedarf 
im Fahrerteam ehrenamtlich bei uns 
mitzuarbeiten?
Sie können ältere Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, Alleinstehende, Hilfsbedürftige, 
Einsame zum Einkaufen, zum Arzt, zum 
Friedhof oder zu anderen Terminen beglei-
ten. Oder einfach nur zum Zuhören, Spazie-
rengehen etc. vorbeikommen.
Alle Tätigkeiten und Fahrten sind versichert!
Sie sind bereit, sich in unserer geselligen, 
christlichen Gemeinschaft möglichst alle 
2 Monate bei unseren Treffen im Pfarr-
zentrum Jakobus auszutauschen und über 
Aktuelles informiert zu werden.
Dann melden Sie sich bei Interesse am 
besten telefonisch unter 06235 82751.

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Schifferstadt e. V.

Weitere Informationen und Berichte über 
die Arbeit und Aktivitäten der Nachbar-
schaftshilfe finden Sie unter www.pfar-
rei-schifferstadt.de. Oder scannen Sie den 
QR-Code.
Über eine unverbindliche Anfrage freuen 
wir uns!
Schifferstadter Bürger/innen, die unsere 
Hilfe brauchen, welche ehrenamtlich und 
kostenlos ist, können gerne unsere Tel. Nr. 
06235/82751 anrufen, eventuell auf Anruf-
beantworter sprechen – wir rufen zurück, 
oder uns oder uns eine E-Mail schreiben: 
nachbarschaftshilfe-schifferstadt@gmx.de.
Für die Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Schifferstadt
Edgar Brechtel vom Leitungsteam

Der Ökumenische Hungermarsch 2025 
findet am Sonntag, dem 18. Mai 2025 statt.
In diesem Jahr sammeln wir für das Pro-
jekt von Bruder Paul in Iquique, Chile. Die 
engagierte Arbeit von Bruder Paul und 
seinen MitarbeiterInnen ist in Schifferstadt 
schon seit vielen Jahren bekannt. Insbe-
sondere zur Kolpingsfamilie bestehen gute 
freundschaftliche Beziehungen. So findet 
jedes Jahr im November das Fußballturnier 
„Kicken für Iquique“ statt, bei dem bereits 
Spenden gesammelt wurden.

Ökumenischer Hungermarsch
am Sonntag, 18. Mai 2025

Konkret wollen wir das Zentrum „El Rubio“ 
für Kinder und Jugendliche unterstützen. 
Nähere Informationen gibt es im April vor 
dem Hungermarsch.

Wie in den vergangenen Jahren gehen 
wir mit unseren Gebäuden in den 
„Winterbetrieb“. 

Die meisten Gottesdienste werden wir in 
der Lutherkirche feiern; sie ist kleiner und 
daher leichter zu beheizen, auch wenn 
wir die Temperaturen sicherlich senken 
müssen.

Winterkirche 2024/2025 
Gottesdienste, zu denen eine größere 
Gemeinde erwartet wird, finden weiter-
hin in der Gustav-Adolf-Kirche statt. Die 
Gemeindearbeit werden wir im Gemein-
dezentrum Lillengasse konzentrieren, weil 
dort ohnehin häufiger Veranstaltungen und 
Gruppen stattfinden. Das Gemeindehaus 
Langgasse werden wir nicht nutzen, son-
dern „winterfest“ machen.
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Termine, Gruppen und Kreise

Bürgerbus
Der Bürgerbus fährt in den ungeraden 
Kalenderwochen zu den Gottesdiensten!

Wenn Sie mitfahren möchten, melden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 
06235 44555 an.
Die Termine sind in den Gottesdienstplä-
nen mit [Logo Bus] gekennzeichnet.

Frauentreff 
dienstags von 15-17 Uhr 
im Prot. Gemeindezentrum Lillengasse
Es ist eine für alle Frauen offene Gruppe, und 
jede, die sich durch unser Programm ange-
sprochen fühlt, ist herzlich willkommen.

Dienstag 3. Dezember 

Weihnachtszeit und seine Geschichte, 
Bräuche und Feste in der Weihnachtszeit. 
Frau Maurer

Dienstag 10. Dezember
Dietrich Bonhoeffer. Biographie, 
Frau Schläfer

Mittwoch 15. Januar 2025 

Frauenfrühstück in Schifferstadt
Thema: Feminismus betrifft uns alle- Anti-
feminismus leider auch.
Referentin: Annette Heinemayer

Dienstag 21. Januar 2025

Ludwig Burgdörfer Geschichten, Frau Hahn

Dienstag 28. Januar 2025

Geschichten und Anekdoten um den Pfäl-
zer Wein, Frau Kohl

Dienstag, 04. Februar
Treffen

Kaffee kommt
Jeden 3. Freitag im Monat 
von 16-18 Uhr 
im Prot. Gemeindezentrum Lillengasse
Das “Kaffee kommt” bietet neu angekom-
menen Asylsuchenden und Flüchtlingen 
sowie alteingesessenen Schifferstadtern 
die Möglichkeit, bei warmen und kalten 

Getränken ins Gespräch zu kommen und 
sich auszutauschen. Mitgebrachte Speisen 
zum sofortigen Verzehr sind herzlich will-
kommen. Wer mithelfen möchte, meldet 
sich bitte bei: 
Johannes Lenhard, 
Tel. 4 58 78 43, 
E-Mail: j-lenhard@web.de
Nächste Treffen: 20.12.24 - 17.01.25

In der Regel einmal im Monat nach dem 
10-Uhr-Gottesdienst. 

Kirchenkaffee oder -tee
 Termine: 22.12.24-26.01.25 – 23.02.25

Schifferstadt
donnerstags um 19.30 Uhr 
im Prot. Gemeindezentrum Lillengasse.

Theatergruppe „Hut ab! 
Kontakt: Melanie Bier, Tel. 06235 4552287

(Kinder von 5 Monaten bis 3 Jahren)
im Prot. Gemeindezentrum Lillengasse - 
dienstags ab 10.00 Uhr und donnerstags ab 
15.00 Uhr. Keine Voranmeldung erforderlich!

Krabbelgruppe
Kontakt: 
Hilal Özdemir, Tel.: 0176 70676377, 
Hilalx214@hotmail.de; 
Vanessa Frick, Tel.: 01608566024, 
Vanessa.frick@web.de 

Zum Kaffeetrinken und Erzählen sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen. 

Für Kinder vom Krabbelalter bis zum Schul-
alter. Jeweils um 11 Uhr in der Lutherkirche.
Termine: 15.12.24 - 16.03.25

Gottesdienst für kleine Leute (GfkL)
Kontakt: Erika Rumpf, Karoline Nicklas 
Krabbelgodi@evkirche-schifferstadt.de

Kontakt: 
Jugendreferent Dennis Fellhauer, 
Mobil: 0173 4694113, 
E-Mail: Dfellhauer@cvjm-schifferstadt.com 
 

Evangelische Jugend Schifferstadt
CVJM Schifferstadt e.V.
1. Vorsitzender: Bernhard Christ, 
Telefon: 959698
E-Mail: bernhard-christ@t-online.de

Ansprechpartner Posaunenchor: 
Björn Bein, Mobil: 0151 40517629; 
 www.cvjm-schifferstadt.com

Kostenlose Hilfe für alle Menschen in 
unserer Stadt.

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Kontakt: Telefon 
(mit Anrufbeantworter) 82751.

Kirchenstraße 16
67105 Schifferstadt

Ökumenische Sozialstation 
Rhein-Pfalz-Ost

Telefon: 06235 959350; 
E-Mail: schifferstadt@sozialstation-rpo.de.

Ansprechpartner: Stephan Dierschke 
(Vorsitzender)
Am Römerweg 13, 67105 Schifferstadt

Evangelischer Krankenpflegeverein

Tel. 06235 920044; 
Mobil: 0176 50402520
Ev.Krankenpflegeverein.67105@magenta.de

Das Presbyterium trifft sich monatlich an 
einem Mittwoch um 20 Uhr entweder im 
Prot. Gemeindezentrum Lillengasse oder 
im Prot. Gemeindehaus Langgasse. 
Sitzungen: 04.12.,  15.01.25

Presbyterium
Die Sitzungen sind grundsätzlich öffent-
lich. Bei Interesse bitte im Prot. Pfarramt 2 
anmelden. 

Seniorennachmittag
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus Langgasse.
Termine: 12.12.24 - 09.01.25.
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Freud und Leid

Beerdigungen / Trauerfeiern
10.10. Marion Wegner, geb. Teichmann (63 J)
29.10. Hartmut Schuff (94 J

Trauungen
12.10. 	 Marco Fiederer 
	 und Nina Fiederer geb. Watzlawek
19.10. 	 Patrick Blind 
	 und Lisa Sophie Blind, geb. Espig

getauft wurden
07.09. 	 Olivia Gaetani
28.09. 	 Mia Junkert, 
	 Lilly Schetterl und Tom Wagner
05.10. 	 Daniel Dreiling
06.10. 	 Elias Grill
12.10. 	 Liv Bappert 
	 und Joshua Pablo Keppler
19.10. 	 Maila Kimpel 
	 und Erika-Paulina Blind

Adressen
Prot. Pfarramt 1 Schifferstadt 
Pfarrer Michael Erlenwein 
Langgasse 61, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 95 93 53  
pfarramt.schifferstadt.1@evkirchepfalz.de
Das Sekretariat ist derzeit 
Pfarrer Erlenwein zugeordnet und unter 
Pfarramt 1 zu erreichen.

Prot. Pfarramt 2 Schifferstadt  
Pfarrer Maik Weidemann 
Telefon: 06235/4 55 10 58  
pfarramt.schifferstadt.2@evkirchepfalz.de

Prot. Kindertagesstätte „Dörfelnest 
Langgasse 59, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235/3584
kita.doerfelnest.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Stephanie Adams

Prot. Kindertagesstätte „Rappelkiste 
Lillengasse 99, 67105 Schifferstadt 
Telefon: 06235/2279
kita.rappelkiste.schifferstadt@
evkirchepfalz.de 
Leitung: Bärbel Gütter

Homepage Protestantische Kirchengemeinde Schifferstadt:  www.evkirche-schifferstadt.de

Neue Bankverbindung für Spenden:
Empfänger:   Prot. Kirchengemeinde Schifferstadt
Bankinstitut: KD-Bank
BIC: 	 GENODED1DKD
IBAN:	 DE42 3506 0190 6811 8610 12
Verwendungszweck: z.B. für Gemeindearbeit o.ä.

GeburtstagVorname Nachname Alter

 01.12. Waltraud Schwind 81

 05.12. Alma Armbrüster 85

 06.12. Helmut Beuck 90

 06.12. Lore Schied 75

 07.12. Renate Jungbäck 81

 08.12. Erich Armbrüster 83

 08.12. Eva Weis 76

 08.12. Elisabetha Zimmer 86

 09.12. Anneliese Fusser 83

 14.12. Helga Kischporski 90

 15.12. Charlotte Thiel 90

 15.12. Ursula Tremmel 83

 16.12. Gerda Kohlenbach 86

 16.12. Peter Neumann 77

 16.12. Irmgard Sutter 77

 17.12. Helga Nagel 86

 19.12. Jürgen Köchert 80

 19.12. Edith Sönmez 87

 20.12. Winfried Faath 79

 20.12. Siegfried Neumann 76

 20.12. Hanna Schwind 88

 21.12. Rosamunde Busch 81

 21.12. Heinz Christ 89

 21.12. Christel Ochybowski 96

 21.12. Brigitte Soehner-Mulac 83

 21.12. Margot Steinmetz 86

 24.12. Gertrud Becker 83

 25.12. Harald Werrel 78

 26.12. Geerd Jürgens 87

 27.12. Karl Heinz Gottschalk 89

 28.12. Christa Nauerz-Wagner81

 29.12. Wilfried Külbs 82

 30.12. Ursula Bohn 83

 30.12. Klara Hauck 87

 31.12. Else Deuter 81

Unsere Jubilare

 31.12. Marianne Kraushaar 91

 31.12. Ilse Thomas 81

 01.01. Horst Steier 75

 03.01. Ursula Weißer 76

 07.01. Hannelore Schwind 76

 09.01. Hans-Dieter Deege 81

 10.01. Emil Brödel 84

 10.01. Heinz Steier 79

 11.01. Inge Schläfer 82

 12.01. Herbert Schneider 82

 13.01. Barbara Schmidt 85

 14.01. Ruth Schmidt 84

 14.01. Winfried Theobald 86

 16.01. Christa Fouquet 85

 16.01. Dieter Krahnert 87

 16.01. Ingetraud Sturm 84

 22.01. Doris Joerg 89

 22.01. Winfried Spieß 75

 23.01. Margot Bittler 89

 23.01. Johann Haug 77

 23.01. Bernd Spickermann 76

 24.01. Wolfgang Dollt 78

 25.01. Ingrid Vogel 81

 26.01. Inge Beckmann 95

 26.01. Inge Dombroth 77

 26.01. Günther Neudeck 77

 28.01. Siegfried Gailus 86

 28.01. Anneliese Magin 90

 29.01. Elfriede Schehlmann 89

 29.01. Christel Waldmann 86

 30.01. Veronika Walter 75

 30.01. Lieselotte Weiss 85

Pfa-Schifferstadt-1a
Textfeld

Pfa-Schifferstadt-1a
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Datum Böhl Iggelheim Fußgönheim Schauernheim Dannstadt Assenheim Rödersheim-
Gronau

Gustav-Adolf-
Kirche Lutherkirche

01.01.25 18 Uhr Zentraler Gottesdienst der Verbandspfarrei in Dannstadt Ho

05.01.25 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10:10 Barth --- 9 Uhr W
Gottesdienst 

für kleine Leute 
11 Uhr TL

10:30 Uhr W

12.01.25 10:10 Uhr Lill 10 Uhr WP --- 10:10 Uhr K 9 Uhr TL 10:30 Uhr TL 10:30 Uhr E

19.01.25 10:10 Uhr D 10 Uhr WP 10:10 K ---
Brunch

gottesdienst
10:30 Uhr TL

10:30 Uhr Pf 9 Uhr Pf

25.01.25

 „Kirche in Action“ 
in der Lutherkirche für Kinder 

von 6-12 Jahren 
10:30 Uhr Ho+Team

26.01.25 10:10 Uhr D 10 Uhr WP --- 10:10 Uhr K 10:30 Ho 9 Uhr W 10:30 Uhr W

02.02.25 10:10 Uhr D
Frauen in der 
Bibel 10 Uhr 

Pf+Team
--- 10:10 Uhr L

10:30 Uhr TL 
anschl: Essen 

gehen

11 Uhr „Segen 
für die Seele“

 Ho
9 Uhr TL   

09.02.25 10:10 Uhr D 10 Uhr L
 „Moderner Gottesdienst 
Punkt 11 in Fußgönheim 

11 Uhr K
9 Uhr E

Frauen 
in der Bibel 

10:00 Pf+Team
10:30 Uhr  E

16:02:25 10:10 Uhr D 10 Uhr WP --- 10:10 K 9 Uhr TL 10:30 Uhr TL Godi-oH!

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den örtlichen Veröffentlichungen in der Tagespresse und den Homepages

D = Pfr. Diringer, Böhl  /  WP = Pfr. Dr. Wagner-Peterson, Iggelheim  /  Pf = Gemeindediakonin Pfeiffer 
TL = Pfarrer Laun /  Ho = Pfrn. Hoppstädter (beide Dannstadt, Hochdorf-Assenheim + Rödersheim-Gronau)

K = Pfr. Dr. Kerner, Fußgönheim + Schauernheim / E = Pfr. Erlenwein (Schifferstadt) / W = Pfr. Weidemann (Schifferstadt)

P = Predigtvertretung
L = Lektor:in oder Prädikant:in

mit Kirchenkaff ee  mit Kindergottesdienst mit Chor      mit Abendmahl Bürgerbus fährtmit Taufe


